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Öffnungszeiten:
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MEISTERBETRIEB

Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

ROTTLER
HEINZEL2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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Der Mann mit dem Doppelherz 
tritt zurück 

Gedenkfeier 
am Holocaust-

Gedenktag
Lütjenburg (t). Anlässlich des internati-
onalen Gedenktages für die Opfer des 
Nationalsozialismus lädt die Stadt Lüt-
jenburg am Montag, 27. Januar, um 16 
Uhr am Gedenkstein am Ehrenmal Vo-
gelberg zu einer Gedenkfeier ein. Der 
Gedenkstein am Vogelberg wurde im 
Jahre 2006 aufgestellt, um der vielen 
unschuldigen Menschen zu gedenken, 
die in Lütjenburg und Umgebung unter 
der nationalsozialistischen Diktatur ge-
litten haben. Die Ansprache hält Thors-
ten Först, Vorsitzender der CDU-Fraktion 
der Stadtvertretung der Stadt Lütjenburg.

Am vergangenen Freitag hatte der Preetzer 
TSV zur Ehrungsversammlung geladen. Ne-
ben den Jubilaren stand insbesondere Ver-
einspräsident Olaf Szupryczynski im Mittel-
punkt des Abends: Einerseits, weil er aus den 
Händen von Sparkassen-Vertreter Ralf Reikat 
(links) einen Sonderpreis für sein Engage-
ment erhielt. Anderseits, weil er überraschen-
derweise von seinem Amt zurückgetreten ist. 
Mehr darüber auf Seite 7.  Foto: Graap
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Platz für 420 Fahrräder
und PV-Anlage

Heiligenhafen
Umbruch im Vorstand des Vereins 
„Tiere in Not Heiligenhafen-Fehmarn“

Oldenburg 
Das Stadtarchiv erinnert an
Opfer der NS-Zeit

Eutin
Vortrag  „Kabarett im KZ“
im Binchen-Kino

Kulturstiftung Damenstift 
bittet zur Rilke-Lesung

Plön (t). Die 
Ku l t u r s t i f t u n g 
Damenstift Plön 
präsentiert einen 
besonderen lite-
rarischen Lecker-
bissen: Am Sonn-
tag, 2. Februar, 
um 17 Uhr, liest 
Rainer Iwersen im 
Haus der Kultur-
stiftung Damen-
stift Plön im Kie-
ler Kamp 26 aus 
Rainer Maria Ril-
kes Roman „Die 
Aufzeichnungen 
des Malte Laurids 
Brigge“.
1910 veröffent-
licht in Tagebuch-
form veröffent-
licht, reflektiert 
das Werk unter 
anderem die ers-
ten Eindrücke 
eines-Paris-Auf-
enthaltes des Au-
tors von 1902/03. Es blieb Rilkes 
einziger vollendeter Roman, den 
er in den Jahren 1908 bis 1910 
am Ort der Inspiration Paris zum 
Abschluss brachte.
Der Eintrittspreis beträgt 20 Euro, 
Eintrittskarten nur im Vorverkauf 

in der Buchhandlung Schneider, 
unter Telefon 04522-749900 
oder als Vorbestellung per E-Mail 
an elisabeth.ruebcke@web.de zu 
erwerben.
Der Veranstaltungsort ist nicht 
barrierefrei.

Bürgermeistersprechstunde 
auf dem Markt

Preetz (t). Am Sonnabend, 25. 
Januar, findet die nächste Bür-
germeistersprechstunde von Tim 
Brockmann auf dem Preetzer 
Marktplatz am Standort vor dem 

Gesundheitszentrum Zum Lö-
wen statt. Von 10 bis 12 Uhr ha-
ben Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, Anliegen, Wünsche 
und Anregungen vorzubringen.

Der „Computer-Treff“ 
Lütjenburg legt los

Lütjenburg (t). Auch 2025 wird 
durch die VHS Lütjenburg, den 
Sozialverband Lütjenburg und 
den Seniorenbeirat Lütjenburg 
der generationsübergreifende 
Computer-Treff angeboten. Ein-
geladen sind ältere Menschen 
in und um Lütjenburg, die in 
irgendeiner Form Schwierigkei-
ten mit dem PC, Laptop, iPad 
oder Smartphone haben. In 
einer zwanglosen Atmosphä-
re hilft das Team die Probleme 

zu lösen. Jeweils dienstags, 
28. Januar, 11. und 25. Febru-
ar, 11. und 25. März sowie am 
8. April findet der Treff von 16 
bis 18 Uhr statt. Die weiteren 
Termine werden rechtzeitig 
bekanntgegeben. Ort der Ver-
anstaltung ist der PC-Raum im 
Otto-Mensing-Huus, Friedrich-
Speck-Straße 10 in Lütjenburg. 
Das Angebot ist kostenlos, es 
wird um eine Spende für die ju-
gendlichen Helfer gebeten.

SoVD-Karneval 
im Alten E-Werk

Plön (t). Der Sozialverband 
Deutschland-Ortsverein Plön fei-
ert am Dienstag, 4. Februar, um 
15 Uhr Karneval im Alten E-Werk 
am Vierschillingsberg Plön. Der 
Höhepunkt der Veranstaltung 
ist der Auftritt der Kindergarde 
der Karnevals Gesellschaft Blau-

Weiß Plön. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich bei En-
gelbert Unterhalt unter Telefon 
04522-60028.

Die Jungen Symphoniker Hamburg 
auf Hof Brache

Wielen (t). Am Sonntag, 26. Janu-
ar, um 15 Uhr werden die Jungen 
Symphoniker Hamburg mit ei-
nem Sinfoniekonzert wieder ein-
mal auf Hof Brache in Wielen zu 
hören sein. 
Unter der Leitung von Daniel 
Kirchmann, Universitätsmusikdi-
rektor der Stadt Kiel, stehen zwei 
Werke großer Komponisten auf 
ihrem Programm: Zu Beginn des 
Konzerts platzieren die Jungen 
Symphoniker Hamburg ein „de-
zentes“, wenngleich nicht weni-
ger schicksalsträchtiges Werk von 
Ludwig van Beethoven: Sein Drit-
tes Klavierkonzert steht in c-Moll, 
derselben Tonart wie die Fünf-
te Sinfonie, was dem Werk als 
frühes Beispiel der „heroischen 
Phase“ des Titanen der Wiener 
Klassik einen großen Erfolg berei-
tete. Den Solopart übernimmt der 
junge japanische Pianist Yoichiro 
Chiba, der jüngst den 3. Platz 
beim Possehl-Musikwettbewerb 
der Musikhochschule Lübeck ge-
wonnen hat. 
Ein echter Triumph nach großer 
Enttäuschung wurde die Zweite 

Sinfonie für Sergej Rachmani-
now, die im zweiten Teil des Kon-
zertes erklingt: Mit dem hoche-
motionalen Werk überwand der 
Komponist endgültig eine Schaf-
fenskrise, die ihn nach der desast-
rösen Uraufführung seiner Ersten 
Sinfonie ereilt hatte. In der Zwei-
ten wollte er alles besser machen 
– und tat dies mit Erfolg: Bis heute 
ist die Sinfonie eines der belieb-
testen Werke Rachmaninows. 
Kurz nach dem berühmten Zwei-
ten Klavierkonzert entstanden, 

teilt sie dessen schwärmerischen 
Tonfall und packende Melodik.
Die Eintrittspreise betragen für 
Erwachsene 25 Euro, für Schü-
ler und Studenten 15 Euro, der 
anschließende Ausklang am 
„Brache-Buffet“ ist darin einge-
schlossen. Karten gibt es bei der 
Buchhandlung Schneider in Plön, 
der Touristinfo Preetz und an der 
Abendkasse. Weitere Informatio-
nen und die Möglichkeit der tele-
fonischen Voranmeldung gibt es 
unter Telefon 04342-81090.

Rainer Iwersen gibt den „Aufzeichnungen des 
Malte Laurids Brigge“ seine Stimme.  Foto: hfr

Die Jungen Symphoniker Hamburg sind wieder einmal auf Hof Bra-
che in Wielen zu hören.  Foto: hfr
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Langjährige Gemeinsamkeit als größtes Geschenk
Seit 65 Jahren glücklich vereint: Gisela und Rolf Weber feiern Eiserne Hochzeit

Preetz (tg). Wo ist nur die Zeit 
geblieben? Das fragen sich Gise-
la und Rolf Weber. War es nicht 
erst gestern, dass die Diamantene 
Hochzeit (60 Ehejahre) von bei-
den ordentlich gefeiert worden 
ist? Die Jahre gehen dahin, aber 
die Ehe von Familie Weber im 
Birkenweg hat bisher allen Ent-
wicklungen und der Unbill des 
Lebens, wie zum Beispiel Krank-
heiten, getrotzt. Morgen begeht 
das Preetzer Ehepaar schon seine 

Eiserne Hochzeit. Am Donners-
tag ist es nunmehr 65 Jahre her, 
es war im Jahre 1960, dass sie 
sich in der Kirche in Buxtehude 
das Ja-Wort gegeben haben. Ge-
feiert wird im kleinen Rahmen, so 
die Jubilare, in der eigenen Woh-
nung, im Kreise ihrer Freunde 
und Bekannten. „Wir haben die-

jenigen Menschen eingeladen, 
die uns immer zur Seite stehen 
und helfen, wenn wir Unterstüt-
zung brauchen“, schildert Gisela 
Weber. Ein wenig aufgeregt sind 
beide schon. „Aber das ist gut 
fürs Alter“, erklärt die 88jährige 
schmunzelnd. Bei ihnen über-
wiegt natürlich die Freude auf 
das gemeinsame, besondere Ehe-
jubiläum. „Wir sind zufrieden 
und besser wird es nicht mehr“, 
ergänzt Rolf Weber. Dass beide 

nach so langer Zeit und noch 
im hohen Alter in ihrer eige-
nen Wohnung leben können, 
zurechtkommen und dass sie 
sich vor allem gemeinsam 
haben und sich gegenseitig 
helfen können, empfindet 
das Ehepaar als das größte 
Geschenk. Natürlich ist nicht 
jeder Tag gesundheitlich be-
dingt gleich gut, aber das ge-
höre zum Alter halt dazu, so 
Gisela Weber. 
Kennengelernt haben sich 
die zum Kriegsende aus Ost-
preußin geflohene Gisela 
und der gebürtige Kieler Rolf 
im Jahre 1958 und zwar in 
Buxtehude. Rolf Weber ab-
solvierte seinerzeit in der nie-
dersächsischen Hansestadt 
seinen Grundwehrdienst und 
auch seine zukünftige Frau 

wohnte dort, bei ihren Eltern. In 
einem Tanzlokal kam es zu ei-
nem ersten Treffen. Die jungen 
Frauen saßen an einem Tisch 
und hatten Ausschau gehalten, 
wer von den jungen Soldaten an 
der Theke ihnen denn gefallen 
könnte. Nach der Aufforderung 
zum Tanzen funkte es zwischen 

den beiden. Die Verlobung folgte 
ein Jahr später (1959) und nach-
dem wieder ein Jahr vergangen 
war, wurde am 23. Januar 1960 
kirchlich geheiratet. Daran, dass 
sie selber Briketts zum Heizen 

der Kirche mitbringen mussten, 
kann sich Gisela Weber noch 
gut erinnern. Auch daran, dass es 
bei der Hochzeit trotzdem recht 
kalt gewesen ist. Nach Umzügen 
über Hamburg, Kiel, Preetz und 
Göttingen, kamen beide 1999 
wieder nach Schleswig-Holstein, 
zuerst nach Klein-Kühren und 
seit 2010 wohnen beide wieder 
in der Schusterstadt. Während 
silberne, goldene und diamante-
ne Ehejubiläen mit Edelmetallen 

oder ähnlichem charakterisiert 
werden, fällt die später stattfin-
dende Eiserne Hochzeit dabei 
etwas heraus. „Man muss halt 
einen eisernen Willen haben“, 
betont Gisela Weber. „Wir haben 

uns immer gut ergänzt“, so 
Rolf Webers Fazit. Die ge-
sundheitlichen Beeinträch-
tigungen im Alter lassen 
das Paar nur noch enger 
zusammenrücken. In die 
Zukunft schauen beide po-
sitiv. „Wir möchten beide 
möglichst noch lange Zeit 
miteinander verbringen“, 
sagt Rolf Weber. „Wich-
tig ist, dass wir so gesund 
belieben und auch geistig 
fit“, ergänzt seine Ehefrau. 
Die Zeit des gemeinsamen 
Verreisens ist altersbedingt 
vorbei. „Alles hat seine 
Zeit“, erklärt die 88-Jährige, 
ohne Wehmut. Beide erin-
nern sich gerne zurück, an 
ihre gemeinsamen Urlau-
be, zum Beispiel in Florida, 
Hongkong oder am Nord-
kap. Jetzt genießen sie ihre 
Zeit im Garten hinter dem 
Haus, mit Freunden und 

Bekannten. Auch die Besuche zu 
den Eltern und Schwiegereltern, 
als diese noch lebten, sind bei-
den sehr präsent im Gedächtnis 
geblieben. „Wir zehren von un-
serer Erinnerung“, blickt Gisela 
Weber zurück. Beide fühlen sich 
in ihrem gewohnten Umfeld, in 
ihrer Wohnung im Birkenweg am 
wohlsten. Die beiden Jubilare ge-
nießen ihre gemeinsame Zeit und 
das bereits seit mehr als 65 Jah-
ren. „Wir sind für alles dankbar.“

Freude an Gesichtern – zeichnerisch zu Papier gebracht
Preetz (t). Gesichter faszinieren 
uns alle, dennoch schrecken vie-
le davor zurück sich diesen auch 
in der Kunst zu widmen. Die 
Preetzer Künstlerin Britta Han-
sen bietet nun einen neuen Kurs 
bei der Volkshochschule Preetz 
an. Anfänger*innen und Fortge-
schrittene ab 14 Jahren sind herz-
lich willkommen. Die Techniken 
werden mit Hilfe eines Modells 
vermittelt. So werden Proportio-
nen und Ausdrücke geübt, aber 
auch die individuelle Interpreta-
tion des Gesehenen wird zeich-
nerisch zu Papier gebracht. Der 
Kurs beginnt am 4.Februar um 
18 Uhr in den Schulen am Hu-
fenweg. Die Anmeldung erfolgt 
über die Website der vhs Preetz 
oder bei der Geschäftsstelle un-
ter Telefon 04342 – 719863. Porträts zeichnen – Britta Hansen zeigt, wie das gelingen kann.  Foto: hfr

Viele Fotos sind in den 65 Ehejahren 
entstanden, die sich beide heute noch 
immer wieder gerne anschauen: ihr 
Hochzeitsbild, vom 23. Januar 1960 in 
Buxtehude, gehört selbstverständlich 
ebenfalls dazu.  Fotos: Groß 

Eiserne Hochzeit – darauf sind Gisela 
und Rolf Weber zu Recht stolz: „Wir 
haben uns immer gut verstanden und 
ergänzt.“ 
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Mali und Horst
Zwei einzigartige Samtpfoten suchen liebe Zweibeiner

Kossau-Lebrade (t). Auch in dieser 
Ausgabe wollen wir Ihnen wieder 
zwei tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstellen, 
die ein neues und liebevolles Zu-
hause mit großem Garten suchen. 
Katerchen Horst ist noch ganz 
neu im Tierheim. Er hat ein seidig-
schwarzes Fell, trägt schicke wei-

ße Socken und hat gute drei Jah-
re auf seinem Buckelchen. Dass 
Horsti ein echter Gourmet ist, 
erkennt man auf den ersten Blick. 
Der angehende Kugelblitz trägt 
seine Pfunde stolz umher und sein 
Napf ist stets bis auf den letzten 
Rest leer geputzt. Horsti liebt die 
Fütterungszeit im Tierheim. Dann 
beben seine weißen Schnurrhaare 
erwartungsfroh. Nach dem Essen 
hat der sympathische Gourmand 
immer besonders gute Laune. Er 
legt sich zufrieden in sein Körb-

chen und putzt sich genüsslich 
über sein Fell, besonders über 
die Lauscher. Von seinem Körb-
chen aus hat er einen super Aus-
blick, wer kommt und geht. Wer 
ihn besucht, wird stets freundlich 
begrüßt. Wer sich hinsetzt, wird 
mit vorbeistreifendem Köpfchen 
liebkost. Hin und her ... Horsti hat 

da ziemlich viel Ausdauer. Man 
darf ihn auch mal kraulen. Dann 
schaut er einem direkt in die Au-
gen und man kann an seinem 
Blick ablesen, wie seine Gedan-
ken abschweifen: „Wenn du mich 
so magst, dann gibst du mir doch 
auch noch was zu futtern, oder?“ 
Mit einem Spiel bringt man den 
witzigen Kerl schnell auf andere 
Gedanken. Und Bewegung tut 
ihm natürlich sichtlich gut. Wenn 
Horsti sich in einem Garten aus-
toben könnte, würde er bestimmt 

etwas weniger an das Futtern den-
ken. Aber irgendein Laster braucht 
man ja und unser Horsti ist ein-
fach grundsympathisch und genau 
richtig.
Katzendame Mali ist etwa fünf 
Jahre alt. Sie hat ein sehr gepfleg-
tes, schwarzes Fell und wunder-
schöne große, grüne Augen. An 
ihnen kann man sofort ablesen, 
was Mali gefällt und was nicht. 
Wenn sie etwas nicht mag, setzt 
sie ihren leicht kritischen Blick 
auf, was sehr hilfreich ist, um sie 
besser kennenzulernen. Denn 
Mali wohnt erst seit einiger Zeit 
im Tierheim. Fotografieren: kriti-
scher Blick. Bürsten: höchst zu-
friedener Blick. Mit dem zarten 
Bürsten kommt man Mali dann 
auch schnell näher. Die erfahrene 
Samtpfote spürt, dass man ihr et-

was Gutes tun möchte und dabei 
ganz vorsichtig ist. Um zu zeigen, 
dass man auf dem richtigen Weg 
ist, schnurrt sie ganz leise. Das 
sind sehr innige Augenblicke, die 
man so miteinander verbringt. 
Nicht jede Katze lässt sich das 
gefallen. Mali ist eine echt feine 
Seele. Sie freut sich auf ein ruhiges 
Zuhause mit lieben Menschen, 
die Spaß daran haben, es ihr rich-
tig schön zu machen. Wir drücken 
ihr und natürlich auch Horsti jetzt 
sämtliche Pfötchen dafür!
Also ran ans Telefon: Unsere Ra-
cker freuen sich tierisch über Ih-
ren Anruf unter Telefon 04522-
2389! Auf der Internetseite www.
tierheim-kossau-ploen.de finden 
Sie weitere Informationen rund 
um das Tierheim und seine cha-
rakterstarken Bewohner.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

„5. Preetzer Budenzauber“ in der Blandfordhalle:

Ein Fußball-Highlight für den guten Zweck
Preetz (t). Am Sonnabend, 25. 
Januar, wird die Blandfordhalle 
in Preetz erneut zur Bühne für 
packenden Hallenfußball. Beim 
„5. Preetzer Budenzauber“ treten 
ab 13.45 Uhr zehn Hobbymann-
schaften an, um in einer mitrei-
ßenden Atmosphäre um den heiß 
begehrten Pokal zu kämpfen.
Der Erfolg des Budenzaubers 
liegt vor allem in seiner einzigar-
tigen Mischung aus sportlichem 
Können, fairer Gemeinschaft und 
jeder Menge Spaß. Hier können 
Hobbyfußballer aus Preetz und 
Umgebung zeigen, was sie drauf-
haben – und das alles in einem 
freundschaftlichen und fairen 
Miteinander. Fürs leibliche Wohl 
der Gäste ist natürlich auch ge-

sorgt. Doch das Event bietet weit 
mehr als sportlichen Ehrgeiz: Alle 
Einnahmen fließen in die Arbeit 
des PTSV-Fußballfördervereins, 
der damit gezielt Jugendfußball-
projekte unterstützt.
Die letztjährige Ausgabe war ein 
Volltreffer: Begeisterte Zuschau-
er erlebten nicht nur spannende 
Spiele, sondern auch ein beson-
deres Highlight beim Einlaufen 
der Teams. Janna Behrens sorgte 
mit individuell gewählter Musik 
für jedes Team für eine fantasti-
sche Stimmung. In einem drama-
tischen Finale setzte sich schließ-
lich das Sponsoren-Team gegen 
die SG Altherren Preetz mit 2:0 
nach einem Neunmeterschießen 
durch.

Die Sieger aus dem Jahr 2024: Das Sponsorenteam gewann den 
Pokal.  Foto: hfr

Kater Horst ist ein echter Genießer.  Fotos: hfr

Mali ist eine feine Seele.
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Am 23. Januar feiert Fielmann Wiedereröffnung in Plön.
Feier mit uns und erhalte deine neue Brille in den ersten

zwei Wochen nach Eröffnung zum exklusiven Angebotspreis.

BRILLEN GIBT ES ÜBERALL. 
DEINE BRILLE GIBT ES BEI UNS. 

Qualitäts-Einstärkenbrille
für 39 €

Qualitäts-Gleitsichtbrille
für 119 €

Inklusive superentspiegelter Kunststoffgläser
mit Hart- und Pflegeleichtschicht 

Komm vorbei, spontan oder mit Termin: fielmann.de/ploen

Finde deine perfekte Brille – vor Ort bei
Fielmann AG & Co. OHG, Lange Straße 7, 
24306 Plön oder online auf fielmann.de

Segen für die MUS
Plön (aj/t). Die Marineunterof-
fiziersschule war die letzte Ad-
resse auf der langen Segensliste 
der Plöner Sternsinger. Und man 

darf sagen, im Stabsgebäude der 
MUS wurde den „Heiligen Drei 
Königen“ Balthasar, Melchior 
und Caspar ein überaus herz-
licher Empfang bereitet. Na-
türlich prangt auch an der hier 

der Schriftzug 20*C+M+B+25. 
Nach der Segnung des Gebäu-
des wurden die Sternsinger zu 
einer kleinen Pause mit heißem 

Kakao eingeladen. Als Zeichen 
der Wertschätzung erhielten sie 
zudem Geschenke vom Schul-
kommandeur, Kapitän zur See 
Edgar Behrends: „Die Aktion 
der Sternsinger verbindet jedes 

Jahr den Segen für 
das neue Jahr mit 
einem wichtigen 
Engagement für 
wohltätige Zwecke, 
welches von der 
Marineunteroff i-
zierschule Plön mit 
Freude aufgenom-
men und unter-
stützt wird“, heißt 
es von der MUS. 
Und die strahlen-
den Gesichter zei-
gen, dass es für 
niemanden ein 
Routinetermin war, 
sondern für alle ein 
echter Höhepunkt 
zum Jahresauftakt.

Erfolgreiche Sternsingeraktion in Plön
Plön (t). Wie in jedem Jahr, 
so folgte rund um den „Drei-
königstag“ am 6. Januar 2025 
auch in Plön eine Gruppe von 
Kindern und Jugendlichen dem 
deutschlandweiten Aufruf des 
Kindermissionswerkes „Die 
Sternsinger“. Gemeinsam von 
der evangelischen (Nikolaikir-
che) und der katholischen Kir-
chengemeinde (Gemeinde St. 
Antonius/Pfarrei St. Vicelin) ge-

tragen, baten die Plöner Stern-
singerinnen und Sternsinger 
um Spenden für Kinderrechte 
in aller Welt. Mit ihren traditi-
onellen Segenswünschen zum 
neuen Jahr waren fünf Kinder 
ab acht Jahren an insgesamt 
vier Tagen in und um Plön un-
terwegs. Sie besuchten auf ih-
ren Touren nicht nur zahlreiche 
private Familien, sondern auch 
alle Plöner Alten- und Pflege-

heime und traten beim Neu-
jahrsempfang der Stadt Plön in 
der Förde Sparkasse auf. Den 
Abschluss bildete dann ein 
Besuch in der Marineunteroffi-
ziersschule.
Das Ergebnis dieser Spenden-
sammlung kann sich sehen 
lassen: 2.285,87 Euro haben 
die kleinen Könige und ihre 
Sternträgerin für die gute Sache 
eingenommen. Allen Spende-

rinnen und Spendern gilt ein 
herzliches Dankeschön! Die-
ses Geld geht vollständig an 
die weltweit größte Wohltä-
tigkeitsaktion von Kindern für 
Kinder.
Wer Interesse hat, beim nächs-
ten Mal im Januar 2026 auch 
mit dabei zu sein, kann sich 
auch per E-Mail bei der Plö-
ner Sternsingergruppe melden: 
sternsinger.ploen@gmx.de

Gut gesichert wurde der Segen über den Eingang geschrieben.

Den Sternsingern wurde ein herzlicher Emp-
fang bereitet.

Zum Dank für den 
segensreichen Be-
such gab es ein 
süßes Dankeschön. 
 Fotos: MUS 
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Neujahrsempfang bei strahlendem Sonnenschein
Plön (ik). Dem Anlass entspre-
chend präsentierte sich die 
Stadt Plön am 12. Januar von 
ihrer schönsten Seite: Strahlen-
der Sonnenschein begleitete die 
Plöner Bürger auf ihrem Weg zur 
Förde-Sparkasse, in deren Foyer 
der diesjährige Neujahrsemp-
fang stattfand. Rund zweihun-
dert Gäste waren der gemeinsa-
men Einladung von Stadt Plön 
und Marineunteroffiziersschule 
gefolgt.
Enke Koberg, Vorstandsmitglied 
der Förde-Sparkasse, eröffnete 
den Empfang mit einer Rede zu 
den globalen Herausforderun-
gen in Bezug auf Klimawandel, 
Kriege und schwieriger Finanz-
lagen. Sie hob die Wichtigkeit 
von Verlässlichkeit und Zuver-
sicht hervor: „Miteinander ins 
Gespräch kommen, das brau-
chen wir.“
Krankheitsbedingt war nur „Kö-
nig Balthasar“ als Abordnung 
der Sternsinger beim Empfang 
anwesend. Bei den musikali-
schen Darbietungen wurde er 
jedoch von Vertretungskönigen 
vertreten. Das Sternsingen 2025 
steht unter der Botschaft „Erhebt 
eure Stimme –Sternsingen für 
Kinderechte“ für Kinder in Ke-
nia, Kolumbien und überall auf 

der Welt.
Die anschließende Spenden-
sammlung in den Besucherrei-
hen ließ die Spendenbüchsen 
ordentlich klimpern.
Bürgermeisterin Mira Radün-
zel-Schneider blickte in ihrer 
Ansprache zunächst auf die im 
letzten Jahr verwirklichten Pro-
jekte zurück.
Belebung und Erhöhung der 
Attraktivität waren Ziele der In-
nenstadtentwicklung, die durch 
Möblierung auf dem Marktplatz, 
neue Abfallbehältnisse und eini-
ge Veranstaltungen teils schon 
erreicht wurden. Im Oktober 
hatte auf dem Marktplatz eine 

Cross-Boccia stattgefunden, die 
„Plöner Weihnachtsmomente“ 
hatten unter anderem mit Be-
leuchtung für die richtige Stim-
mung gesorgt. Bis auf ein paar 
Restarbeiten ist auch der taktile 
Leitstreifen fertiggestellt, der zur 
Barrierefreiheit auf dem Markt-
platz beitragen soll. Auch der 
Marktbrunnen wurde instandge-
setzt.
Im Rahmen des Marken- und 

Leitprozesses wurde ein neues 
Logo unter dem Motto „Plön im 
See“ entwickelt, das auf die die 
Insellage Plöns hinweisen soll. 
Die Plakataktion, insbesonde-
re der provokante Spruch „Wer 
hier wohnt, hat`s geschafft“, 
hatte für Diskussionen gesorgt. 
Radünzel-Schneider betonte, 
dass sich diese Aussage an alle, 
Einwohner und Gäste, richten 
soll. Das Lebensgefühl, dass 

durch ein „Erwachen mit See-
blick“ entstehe, solle transpor-
tiert werden. Zur gewerblichen 
Nutzung des neuen Logos be-
dürfe es noch der Ausarbeitung 
der Nutzungsbedingungen, die 
demnächst erfolge.
Auch für 2025 weist die Stadt 
Plön Haushaltsdefizite auf. Ge-
rade die Sanierung der Sport-
anlage im Schiffsthal, hier un-
ter anderem die Anlage eines 
Kunstrasenplatzes, stelle eine 
finanzielle Herausforderung dar. 

Zudem stehe ein erforderliches 
Konzept der Kälte- und Wärme-
planung im Vordergrund.
Auch aus militärischer Sicht sei 
die Weltlage durch die Konflikte 

in Israel und besonders der Uk-
raine besorgniserregend, so Ka-
pitän zur See, Edgar Behrends, 
der als neuer Kommandeur 
der Marineunteroffiziersschule 
(MUS) seine Rede hielt. Auch 
Angriffe auf Infrastrukturen und 
Sabotageakte, wie zum Beispiel 
die Zerstörung des Seekabels in 
der Ostsee erforderten eine Re-
silienz seitens Bevölkerung und 
Militär.
Für die MUS bedeute dies, die 
Ausbildung anzupassen und 
umzustellen. Zurzeit werden 
auch ukrainische Soldaten aus-
gebildet.
Positiv sei der wachsende Zulauf 
zur Marine, was sich bei der der 
letzten Vereidigung mit achthun-
dert Rekruten gezeigt hätte. Die 
Soldaten seien Teil des Stadtle-
bens und trügen wirtschaftlich 
und touristisch zur Stadtentwick-
lung bei. Er selbst habe dafür ge-
worben, dass die Gäste der Ver-
eidigung doch gleich ein ganzes 
Wochenende oder länger in 
Plön verbringen sollten. Sowieso 
fühle er sich gewissermaßen als 
„Patenkind“ und wäre  gern be-
reit, die schon bestehende Ver-
bundenheit zwischen MUS und 
Stadt durch weitere gemeinsame 
Projekte weiter zu vertiefen.
Seit 1996 wird die Bürgermeis-
ter-Kinder-Medaille während 
des Neujahrsempfangs an Bür-
ger vergeben, die sich haupt- 
oder ehrenamtlich im sozialen, 
kulturellen oder sportlichen 

Bereich verdient 
gemacht haben. 
„Notwendig ist 
Kunst nicht, aber 
manchmal brau-
chen wir mehr als 
das Notwendige“, 
so Bürgervorste-
her Thure Koll, 
der die Zeremo-
nie der Verleihung 
vornahm. Ausge-
zeichnet wurden 
nämlich in die-
sem Jahr Dieter 
Pape und Valentin 
Rothmaler, die 
als Gründer des 
Plöner Kunstver-
eins den „Inbe-
griff der Kunst“ in 
Plön darstellen. 
Die Übergabe der 
Medaillen wurde 
durch den Eintrag 
ins Goldene Buch 
der Stadt besie-

gelt.
Zum Abschluss erfolgten neben 
der Verköstigung mit Erbsensup-
pe weitere Gespräche und Dis-
kussionen der Gäste.

Bürgervorsteher Thure Koll verlieh die Bürgermeister-Kinder-
Medaillen an Dieter Pape und Valentin Rothmaler.

Bürgermeisterin Mira Radünzel-
Schneider bei ihrer Ansprache

Der neue Kommandeur der 
MUS, Kapitän zur See Edgar
Behrends, fühlt sich Plön ver-
bunden.

Eine Abordnung der Sternsinger erfreute mit 
einer musikalischen Einlage. Fotos: Köberich
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PTSV-Chef zieht Reißleine
Zahlreiche Ehrennadeln an Vereinsmitglieder vergeben

Preetz (vg). Paukenschlag bei 
der Ehrungsversammlung des 
Preetzer TSV am vergangenen 
Freitag im Sportheim am Jahn-
platz: Am Ende der Veranstal-
tung gab der Präsidiumsvor-
sitzende Olaf Szupryczynski 
seinen Rücktritt bekannt. Aus-
schlaggebend seien seine Pro-
bleme mit der geänderten Or-

ganisationsstruktur des Vereins 
gewesen. „Es gibt Kompetenzge-
rangel, manchmal habe ich den 
Eindruck, Bittsteller zu sein. Ich 
bin kein Herdentier und weni-
ger kompromissbereit, als es von 
einem guten Präsidenten erwar-
tet werden muss. Deshalb habe 
ich Konsequenzen gezogen“, 
erläuterte Szupryczynski seinen 

Schritt.
Olaf „Schuby“ Szu-
pryczynski war 
2019 zum PTSV-
Vorsitzenden ge-
wählt worden. Im 
Vorgriff auf die in-
zwischen geschei-
terte Fusion mit 
der FT Preetz hatte 
sich der Sportver-
ein satzungsmäßig 
neu aufgestellt mit 
einem siebenköp-
figen Präsidium 
und einem drei-
köpfigen Vorstand, 
der die Geschäfte 
führt. Szupryczyn-
ski wechselte vom 
Vorstand ins Präsi-
dium. Nach „hitzi-
gen Sitzungen“ hat 
er sich jetzt selbst 
aus der Schusslinie 
genommen. „Du 
verlässt die Brü-
cke, aber nicht das 
Schiff“, betonte Prä-
sidiumskollege Sven 
Erdbrink.
Dass Schuby an die-
sem Abend überra-
schend mit dem von 
der Förde Sparkasse 
gestifteten Ehren-
amtspreis „Sport ist 
mehr als ...“ aus-
gezeichnet wurde, 
war reiner Zufall. 
Szupryczynski habe 

den Sonderpreis aber mehr als 
verdient, sagte Sparkassen-Ver-
treter Ralf Reikat. „Dabei schlägt 
ein Doppelherz in seiner Brust, 
ein grünes und ein blaues“, 
schmunzelte Reikat in Anspie-
lung auf seine seit 1977 beste-
henden Mitgliedschaft 
in der SG Kühren und 
dem 1984 erfolgten 
Einritt in den PTSV.  
Vor allem in der Fuß-
ballabteilung habe er 
sich große Verdienste 
erworben. „Schuby ist 
immer da, wenn man 
ihn braucht.“
Der Ehrenratsvor-
sitzende Wolfgang 
Schneider zeichne-
te an diesem Abend 
zahlreiche Beispiele 
an überdurchschnittli-
chem Engagement und 
langjähriger Verein-
streue aus. Die silber-
ne Ehrennadel für 25 
Jahre Mitgliedschaft 
erhielten Susanne Al-
brecht, Jörg Faack, 
Imme Frost, Carsten 
und Catrin Langecker, 
Michael Mochwitz, Ralf Reikat, 
Silke und Willm Spannhoff so-
wie Sandra Timmermann. Für 
50 Jahre Treue bekamen Mar-
kus Herzog, Ralf-Peter Kaireit, 
Christel Kramer, Daniel Loh-
mann, Dirk Schwarzlow, Chris-
ta und Karl Hermann Siebke 
sowie Andre Bendschneider die 
Ehrennadel in Gold. Die dia-
mantene Ehrennadel nahm Hel-
la Grap entgegen, sie ist seit 65 
Jahren Mitglied. Für 70-jährige 
Mitgliedschaft wurden darüber 
hinaus die Vereinsurgesteine Rü-
diger „Emmi“ Sichting und Klaus 
Wiese geehrt.
Für ihre engagierte Vereinsar-
beit wurden Angela Naß aus der 

Tanzsportabteilung und Sandra 
Zimmermann vom Leistungs-
turnen mit der Verdienstnadel 
in Bronze ausgezeichnet. Die 
langjährigen Organisatoren des 
Preetzer Schusterlaufes, Erika 
und Christian Zabel, Joachim 

Uliczka und Norbert Tietjens, er-
hielten die goldene Verdienstna-
del. Nach rund 20 Jahren zieht 
sich das Quartett aus der Orga-
nisation der Laufveranstaltung 
zurück.

Nächste Kundgebung  
für Demokratie

Preetz (vg). Unter dem Motto 
„Demokratie tut gut – Demo-
kratie braucht Mut“ sind die 
Bürger Woche für Woche auf-
gerufen, Flagge fürs Grundge-
setz und gegen Extremismus zu 
zeigen. Die nächste politische 
Kundgebung findet am Sonn-
abend, 25. Januar, um 10.30 
Uhr auf dem Preetzer Markt-
platz. Redner ist diesmal Lo-

renz Gösta Beutin, schleswig-
holsteinischer Spitzenkandidat 
der Linken für die Bundestags-
wahl. Außerdem spricht der 
SoVD-Präsident Alfred Born-
halm zum Thema „Sozialstatt 
sichern, durch Reformen“. 
Weitere Infos zu den Demons-
trationen sind online auf www.
demokratie-tut-gut-preetz.de 
zu finden.

Erhielten die Ehrennadel in Gold (v.l.): Andre Bendschneider, Karl Her-
mann Siebke, Dirk Schwarzlow, Christa Siebke, Markus Herzog, Chris-
tel Kramer, Ralf-Peter Kaireit und Daniel Lohmann.  Fotos: Graap

Ralf Reikat (links) zeichnete Olaf Szupryczynski 
für sein großes Engagement aus. 

Seit 70 Jahren im Verein: Rüdiger „Emmi“ 
Sichting (links) und Klaus Wiese.

Ist mit fünf Jahren in den PTSV eingetreten: 
Hella Grap. 



8
22

. J
an

ua
r 2

02
5

BEKANNTMACHUNG
des Landesbetriebes Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, Standort Lübeck

Baumaßnahme: Fahrbahnerneuerung B 76 zwischen Trent und Plön
Vermessungstechnische Vorarbeiten, Bestandsaufnahme (Kartierung) für den Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP) und Bodenuntersuchungen auf

Grundstücken gem. §39a (1) des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Schleswig-Holstein (StrWG) in der Fassung vom 25.11.2003.

Das Land Schleswig-Holstein – Straßenbauverwaltung – beabsichtigt die Fahrbahnerneuerung der B76 zwischen Trent und Plön.
Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist es notwendig, auf verschiedenen Grundstücken in der Zeit vom 17.03.2025 bis zum 16.03.2027 Vorarbeiten 
durchzuführen, und zwar:
Vermessungsarbeiten: 
• Ab dem 17.03.2025 Betreten der Grundstücke zur Durchführung von 
– Überprüfung, Erkundung, Vermarkung und Beobachtung des geodätischen Grundlagennetzes 
– Vermessungsarbeiten im Festpunktfeld 
– Ortsbesichtigung, Geländeerfassung und Absteckungsarbeiten 
– kurzfristigem Aufhalten von Fluchtstäben, Nivellierlatten und Reflektorstäben mit Messprismen zur Anvisierung mit entsprechenden Messinstrumenten
– temporärem Kennzeichnen von Mess- und Arbeitspunkten 
– kurzfristigem Aufstellen von Messinstrumenten 
– vorübergehendem Einschlagen oder Eingraben von Vermarkungen und/oder Höhenfestpunkten
– Anlage von Sondernetzen mit dauerhafter Vermarkung (Rohrfestpunkte) für den Zeitraum der Bauvorbereitung, Bauüberwachung und Baunachbereitung.
Nach Möglichkeit werden die Festpunkte des geodätischen Grundlagennetzes und die Festpunkte der Sondernetze außerhalb der Bewirtschaftung angelegt.  
In Einzelfällen erfolgt eine Absprache mit den Grundstückseigentümern bzw. Grundstückspächtern. 

Zur Durchführung der Vermessungsarbeiten ist teilweise das Befahren der Grundstücke erforderlich.

Bestandsaufnahme (Kartierung) für den landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP) 
• Ab dem 17.03.2025 Betreten der Grundstücke zur Erfassung der Schutzgüter, z. B. Flora und Fauna.

Bodenuntersuchungen: 
• Ab dem 17.03.2025 Betreten der Grundstücke zur Durchführung von 
– Erkundungsarbeiten 
– vorübergehender örtlicher Kennzeichnung von Bohransatz- und Arbeitspunkten 
– Kleinbohrungen, Bohrungen, Drucksondierungen und zur Errichtung und Beobachtung von Grundwassermessstellen für den Zeitraum der Voruntersuchung, der Bau-
durchführung und der Nachuntersuchung
– Pumpversuchen in zuvor hergestellten Brunnen 
– Einrichtung und Ablesung von Grundwassermessstellen.
Zur Durchführung der Bohrungen ist teilweise das Befahren der Grundstücke mit geländegängigen Fahrzeugen erforderlich. Die Bohrlöcher werden wieder verfüllt. 
Folgende Grundstücke sind betroffen:
Flur   Gemarkung Gemeinde
2, 3   Sophienhof  Schellhorn
1   Trent  Lehmkuhlen
3, 4   Wielen  Wahlstorf
2   Güsdorf  Wittmoldt
1   Eichhorst  Wittmoldt
3   Wittmoldt  Wittmoldt
1,2,3,5   Tramm  Rathjensdorf
3,12,13,19   Plön  Plön
6   Tramm  Plön
1   Theresienhof Rathjensdorf

Bei Unklarheiten in Bezug auf die betroffenen Grundstücke steht Ihnen Herr Doll unter der Telefonnummer 0451/371-1404 zur Verfügung. 

Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, sind die Grundstücksberechtigten verpflichtet, diese gemäß des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Schleswig-Holstein (§ 39a (StrWG)) zu dulden. Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchgeführt werden.  
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermögensnachteile werden in Geld entschädigt. 
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können, setzt der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein auf Antrag die 
Entschädigung fest. Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung der geplanten Straße entschieden. 
Rechtsmittelbelehrung für die Bekanntmachung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, 
Standort Lübeck, Jerusalemsberg 9, 23568 Lübeck, zu erheben; die Frist ist auch gewahrt, wenn der Einspruch beim Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr  
Schleswig-Holstein, Mercatorstraße 9, 24106 Kiel, erhoben wird.

Lübeck, den 22.1.2025                            
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein      

Standort Lübeck 
Jerusalemsberg 9, 23568 Lübeck 

gez. Scheil

Neues Programm der VHS Bosau liegt vor
Bosau (t). Das erste Semester der 
Volkshochschule (VHS) Bosau 
startet wieder mit vielen interes-
santen Kursangeboten. „Es ist ein 
rundes Programm geworden für 
Körper, Geist und Seele. Unser 
Motto: Bildung soll Spaß ma-
chen. Lassen Sie sich inspirieren 
von traditionellen Techniken wie 
Weben, Quilten, Brotbacken 
oder Sensen. Malen Sie am Plö-
ner See, lesen Sie gemeinsam 
im Buchclub oder singen Sie im 
VHS-Chor“, lädt VHS-Leiterin 
Yvonne Hagen zum Mitmachen 
ein. „Stärken Sie Ihre Gesundheit 
mit Qigong, Yoga und Fitness-
Training. Lernen Sie Tanzen, 
egal, ob Walzer, Discofox für 
die nächste Einladung zur Hoch-
zeit oder Modern Dance, Be-

wegungstechniken halten nach-
weislich auch die kleinen grauen 
Zellen fit. Oder kochen Sie ge-
meinsam im Kochclub oder bei 
unseren Kochkursen“, zählt die 

die vielen Möglichkeiten auf, die 
sich Interessierten bieten. Mehr 
Informationen zum Programm 
und Anmeldung sind unter Tele-

fon 04555-7146188 per E-Mail 
an info@vhs-bosau.de oder auf 
der Webseite www.vhs-bosau.de 
erhältlich. 

 Foto: hfr

Kinobesuch der Ascheberger 
Landfrauen

Ascheberg (t). Am Sonnabend, 
25. Januar, laden die Ascheber-
ger Landfrauen alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Besuch des Plöner Astra-Ki-
nos ein. Um 14.30 Uhr wird der 
Film „King's Land“ mit Mads Mik-
kelsen gezeigt. Der preisgekrönte 
Film spielt im 18. Jahrhundert, als 
der dänische König ein Projekt 
zur Urbarmachung der jütischen 

Heide ausschreiben lässt. In dem 
von Filmkritikern auch als nor-
dische Variation des klassischen 
Westerns beschriebenen Film geht 
es um Liebe, harte Arbeit, Entbeh-
rungen, Neid und Machtkämpfe. 
Wegen seiner Gewaltszenen ist 
der Film erst ab 16 Jahren freige-
geben. Das Eintrittsgeld von 9,50 
Euro ist direkt an der Kinokasse zu 
zahlen.
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Glückliche Füße
mobile
Fußpfl ege 

Christine
Schmidt
Tel. 0155- 60 64 21 02

Kreis Plön (dif). Die Deutsche 
Handballnationalmannschaft 
befindet sich mitten in der WM 
2025, die in Dänemark, Norwe-
gen und Kroatien ausgetragen 
wird. Die ersten drei Gruppen-
spiele hat die Auswahl von Trai-
ner Alfred Gislason, bei denen 
mit Torhüter Andreas Wolff und 
den Außen Lukas Zerbe und 
Rune Dahmke auch drei Kieler 
mit dabei sind, nun absolviert. 
So liefen die Duelle ab: Los 
ging es vergangenen Mittwoch 
mit dem Auftakt gegen die Po-
len, bei dem sich auf dem Kie-
ler „Handballbahnhof“ wieder 
viele Fans eingefunden hatten, 
um ihren Idolen via „public vie-
wing“ zuzujubeln. Diese sahen 
nach einer „Halbzeit mit Luft 
nach oben“ erst einmal eine 
knappe 15:14-Führung. Doch 
nach dem Wechsel konnte sich 
das deutsche Team absetzten 
und siegte am Ende noch 35:28. 
Danach folgte das Duell mit der 
Schweiz, welches nach großem 
Zittern erst im Endspurt gewon-
nen wurde. Die Garanten für 
den vorzeitigen Sprung ins Halb-

finale hießen Andreas Wolff, 
dem 20 Paraden gelangen und 
Julian Köster (6 Tore). Der Kieler 
Keeper hielt seine Jungs immer 
wieder im Spiel, obwohl die Eid-
genossen teilweise mit drei Toren 
in Front lagen. Auch hier konnte 
sich die Gislason-Sieben dann 
am Ende durchsetzen, siegte 
knapp mit 31:29. Auch wenn das 
Weiterkommen bereits gesichert 
war, gegen Tschechien, die sich 
auch schon für die Hauptrun-
de qualifiziert hatten, brauchte 
man erneut einen Sieg, um ohne 
Verlustpunkte in die Hauptrun-
de einziehen zu können. Und 
erneut tat sich die deutsche 
Mannschaft schwer, schaffte bis 
zum Pausentee ein eher schmei-
chelhaftes 11:11-Remis. David 
Späth, früh für Andreas Wolff ins 
Tor gekommen, zeigte eine mehr 
als starke Partie und sicherte so-
mit den am Ende ungefährdeten 
29:22-Endstand. Nun geht es 
mit der Hauptrunde weiter, die 
am gestrigen Dienstag begann. 
Hier heißen die Gegner Top-
Favorit Dänemark, Italien und 
Tunesien. Neben der WM geht 

es munter mit unserem „THW-
Quiz“ weiter. Heute beleuchten 
wir einmal Wolfgang Schwen-
ke. Der ehemalige THW-Akteur 
ist ja heute Geschäftsführer der 
KSV Holstein, wo er eine mehr 
als erfolgreiche Karriere hinleg-
te, die im Bundesligaaufstieg im 
vergangenen Jahr gipfelte. Er hat 

also die Sportart gewechselt. Bei 
den Zebras kommt er auf 439 
Spiele, in denen er 1086 Tore 
warf. „Wolle“, der 196 cm groß 
ist, war im Rückraum zu Hause. 
Auf dieser Position holte er in 13 
Jahren bei den Kielern fünf Meis-
tertitel und gewann einmal den 
Europapokal. 

Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein bekam es in den beiden 
letzten Spielen in der Fußball-
Bundesliga mit Borussia Dort-
mund und der TSG Hoffenheim 
zweimal in einem Heimspiel zu 
tun. Am Ende diese Doppelpacks 
standen immerhin drei Pluspunk-
te auf der Habenseite. Dass diese 
ausgerechnet gegen die Dort-
munder Borussia entstanden, 
überrascht doch. Da dieses Spiel 
nach dem letzten Redaktions-
schluss stattfand, hier noch ein 
kurzer Rückblick.
Die KSV machte in ihrem wohl 
besten Bundesligaspiel schon 
nach 45 Minuten fast alles klar. 
Shuto Machino (27.), Phil Harres 
(32.) und Alexander Bernhards-
son (45. + 4) schossen die Stör-
che mit 3:0 in Front. Nach dem 
Wechsel dominierte dann wie er-
wartet der Favorit und kam durch 
Reyna und Gittens auf 2:3 her-
an. Endgültig nach einem Remis 
„roch“ es dann, als Kapitän Lewis 
Holtby (86.) nach einem rüden 
Foul die rote Karte sah. Doch 
Fiete Arp machte mit einem 
Schuss von der Mittellinie (98., 
Torhüter Kobel war mit in den 

Sturm gerückt) ins leere BVB-Tor 
den Dreier perfekt. Doch lei-
der konnte die KSV diesen Sieg 
nicht weiter veredeln und unter-
lag nur vier Tage später der TSG 
Hoffenheim mit 1:3. Nach einem 
0:3-Rückstand konnte nur der 
eingewechselte Andu Kelati (84.) 
spät Ergebniskosmetik betreiben. 
Leistungsmäßig lagen Welten 
zwischen diesen beiden Holstein 
Auftritten. Der Aufsteiger rutsch-
te damit auf Rang 18 ab, da man 
davon ausgehen kann, dass der 

Deutschland in der Hauptrunde
Handball-WM: Drei Siege, aber noch viel Luft nach oben

Der Kieler Handballbahnhof fieberte wieder mit.  Foto: dif

Dortmund-Wunder nicht veredelt
Holstein nach 1:3 gegen Hoffenheim nun Tabellenschlusslicht

VfL Bochum (3:3 gegen Leipzig) 
alle drei Zähler vom Spiel bei 
Union Berlin (wir berichteten) 
per Gerichtsbeschluss zugespro-
chen bekommt, genauer gesagt 
behält. Für den Kader holte man 
sich unter der Woche Verstär-
kung aus den USA. John Tolkin, 
ein 22-jähriger Abwehrmann 
von RB New York, unterschrieb 
am Mühlenweg. Für die Störche 
steht nun das Duell beim VfL 
Wolfsburg an. Nächsten Freitag 
geht es ab 20.30 Uhr gegen die 

Der Sieg gegen den BVB wurde mit vielen Leuchtfackeln gefeiert.

Niedersachsen, die im Hinspiel 
mit 2:0 am Mühlenweg siegen 
konnten. Auch in der Relegati-
on hieß der Sieger 2018 (1:3 in 
Wolfsburg, 0:1 in Kiel) zweimal 
VfL. Bleiben die Wolfsburger 
der Angstgegner Holsteins? Fakt 
ist: Kiel braucht dringend einen 
Dreier, denn das danach folgen-
de Duell beim FC Bayern (1. Feb-
ruar) wird kaum von Pluspunkten 
gekrönt sein. So weit sollte man 
auch als Kieler Fan in der Realität 
bleiben. Da sind die Möglichkei-
ten in Wolfsburg noch ein wenig 
größer. Trotzdem bleiben die 
Hausherren der klare Favorit. Wir 
legen uns auf einen Zähler fest 
und tippen auf ein 2:2 Holsteins 
in der Fremde.
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Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungswirtschaft 
und suchen zur Verstärkung unsers Teams ab sofort jeweils einen

Baumaschinenführer für Radlader / Bagger 
in Recyclingbetrieb (m/w/d) 

Platzwart für den Wertstoffhof (m/w/d)

Helfer Recycling (m/w/d)
Die vollständigen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Homepage.

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hohneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.dewww.hefa-fahl.de

HEFA Hans Eggert Fahl GmbH
z. Hd. Christian Fahl
Dorfstraße 4 • 25569 Kremperheide
christian.fahl@hefa-fahl.de

Weitere 
Stellen- 

angebote
finden Sie hier:

Wir suchen Monteure!

Ihr Profil: Sie sind teamfähig, haben technisches 
Verständnis, sind handwerklich geschickt und treten 
kundenfreundlich auf.
Idealerweise haben Sie eine handwerkliche Berufsausbildung,
aber auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Ihre Aufgaben: Sie montieren, warten und setzen die von uns
angebotenen Produkte instand. Dabei ist auch selbstständiges Arbeiten  
auf den Baustellen gefragt.

Unsere Leistung:
• unbefristeter, sicher Arbeitsplatz in einem familiär geführten Unternehmen
• attraktives Gehalt + Provision
• Zuschuss zur Altersvorsorge
• gründliche und umfassende Einarbeitung
• Weihnachts- und Urlaubstagegeld
• zukunftsorientierter und modernen Arbeitsplatz
• regelmäßige Fortbildungen
• selbstständiges Arbeiten
• regelmäßiger Kundenkontakt
• verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
• nette und erfahrene Kollegen, einfach ein tolles Team

Deine Bewerbung richtest du bitte an

Standorte Kiel und Büdelsdorf.

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Kiel (t). Acht Jugendliche der be-
rufsvorbereitenden Bildungsmaß-
nahme (BvB) Lütjenburg der FBQ 
GmbH, einer hundertprozentigen 
Tochter der Innung des Hand-
werks in Ostholstein, haben im 
Berufsfeld „Bau und Architektur“ 
unter Anleitung ihres Ausbilders 
Horst Dreyer für die Hausgemein-
schaft für Menschen mit Demenz, 
Jägersberg 16 in Kiel eine aus 
Übungsstücken bestehende Holz-
Sitzbank gebaut. Jüngst wurde die 
Bank, die künftig im Eingangsbe-
reich stehen wird und noch eine 
Überdachung bekommen soll, fei-
erlich übergeben. 
„Vor dem Eingang der Hausge-
meinschaft Jägersberg 16 soll mit 
der neuen Holzbank ein lauschi-
ger Platz entstehen“, sagte Erich 
Witteborn als Vertreter für die 
Angehörigen der Mitbewohne-
rinnen und Mitbewohner, bei der 
Übergabe der Bank. „Die Ange-

hörigen der an Demenz erkrank-
ten Mitbewohnenden haben sich 
dafür stark gemacht, dass der Ein-
gangsbereich als Visitenkarte des 
Hauses genutzt wird. Ebenso wie 
der auf die Bedürfnisse der Men-
schen mit Demenz ausgerichtete 
Innenhof mit dem beschützten 
Garten“, erklärte Lars Kröger, 
stellvertretende Bereichsleitung 
für die Hausgemeinschaften mit 
Demenz der Paritätischen Pflege 
Schleswig-Holstein gGmbH (Pfle-
ge SH). Er dankte den acht Jugend-
lichen und Horst Dreyer für ihre 
tatkräftige Unterstützung. „Für uns 
ist das Bau-Projekt ein gutes und 
reales Beispiel, um die Teilneh-
menden der BvB Lütjenburg, die 
von der Bundesagentur für Arbeit 
gefördert wird, handwerklich fit 
zu machen und sie beruflich un-
ter anderem auf eine Ausbildung 
im Handwerk vorzubereiten“, er-
klärte Thomas Schult, Ausbilder 

Ein lauschiger Platz entsteht
Jugendliche der BvB Lütjenburg übergeben gebaute Sitzbank 

im Berufsfeld „Lager/Handel“, 
stellvertretend für seinen Kollegen 
Horst Dreyer bei der Übergabe. 

Berufsorientierte 
Förderung durch die 

Innung des Handwerks
„Die rund 20 Teilnehmenden im 
Alter zwischen 15 und 19 Jahren 
der BvB Lütjenburg orientieren 
sich während der zwölfmonatigen 
Bildungsmaßnahme durch Berufs-
praktika und gehen bereits einen 
Tag in der Woche ins Berufsbil-
dungszentrum Preetz in die Be-
rufsschule“, erläutert Tanja Scha-
tomski, Geschäftsführerin vom 
Forum für berufliche Bildung und 
Qualifizierung – kurz FBQ GmbH. 
„Die Jugendlichen nehmen Teil an 
fachspezifischen Schulungen in 
den Berufsfeldern „Lager/Handel“ 

und „Bau und Architektur“. Dar-
über hinaus erhalten die Teilneh-
menden in der BvB von ausgebil-
deten Fachpersonal Stützunterricht 
in Deutsch, Mathe, Wirtschaft/
Politik und Fachtheorie. Die För-
derung grüner, sozialer und kom-
munikativer Kompetenzen gehöre 
zum Programm. „Bewerbungstrai-
ning und Medienbildung sowie 
sportliche Bewegung und kreative 
Projekte runden das Programm 
ab“, so Schatomski. Ziel sei die 
Vermittlung in eine Ausbildung.

Kooperation mit der 
Pflege SH im Aufbau

„Der Bau der Sitzbank für die 
Hausgemeinschaft für Menschen 
mit Demenz Jägersberg 16 in Kiel 
bildet den Auftakt einer gemeinsa-
men Kooperation der BvB Lütjen-

(v.li.): Erich Witteborn, Anika Kühl, Lars Kröger, Julian Baumann, 
Thomas Schult (hinten), Klaus Rothbart, Margot Zahn und Matthias 
Radach (vorne) bei der Übergabe der Bank
  Foto: Stöterau/BvB Lütjenburg
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Heizung Klima Sanitär

Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum 1. August 2025:
• Auszubildende zur/zum Kauffrau/-

mann für Büromanagement (m/w/d)
• Auszubildende zur/zum Anlagen-

mechaniker SHK (m/w/d)

zum nächstmöglichen Termin:
• Bauleitung im Sanitär und 

Heizungsgewerk (m/w/d) 
Meister, Techniker, Quereinsteiger

Die vollständige Bewerbung richten Sie bitte an 
untenstehende Adresse.

www.glaserei-schulz.de 

Die Glaserei Schulz 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Glaser  
oder 

Glaserhelfer 
(m/w/d) 

in Voll-oder Teilzeit.
Glaserei Schulz

Korügen 14
24226 Heikendorf

info@glaserei-schulz.de
Bei Rückfragen Herr Schulz

Tel. 0176-52883002

Wir suchen ab sofort 

Verstärkung
(m/w/d) auf 556 € Basis

Sie unterstützen uns bei der  
Reinigung von Trocknungs- 

und Heizgeräten, kümmern sich 
um die Lagerverwaltung.
Erfahrung mit Elektrogeräten  

muss gegeben sein. 

Wir freuen uns auf Ihre aussage- 
kräftigen Bewerbungsunterlagen 

Oliver Tews
Sandkuhle 3  

23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95

E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Die Johanniter suchen
Erzieher (m/w/d) für die 

Kita Nettelsee 
in Schleswig-
Holstein  
Nord/West

johanniter.de/karriere

  RAUM
SPIEL 
Arbeiten mit 

Zweiwöchige Ausbildung 
zur Lehrkraft „Erste-Hilfe”
mit anschließender Festanstellung in Voll- oder Teilzeit.
Einsatz-Zeiten:  in der Woche und am Wochenende nach Absprache
Voraussetzung:  Erste-Hilfe-Kurs,
  Interesse an einer 1- bis 2-wöchigen Ausbildung zum 

Sanitäter und staatl. anerk. EH-Lehrer,
  Freunde am Umgang mit Menschen, 

PKW-Führerschein

Lichtbildbewerbung ausschließlich per E-Mail an:
info@SanitaetsschuleNord.de
Sanitätsschule Nord · Hauptstr. 58 · 23715 Hutzfeld

Zweiwöchige Ausbildung 
zur Lehrkraft „Erste-Hilfe”
mit anschließender Festanstellung in Voll- oder Teilzeit.
Einsatz-Zeiten:  in der Woche und am Wochenende nach Absprache
Voraussetzung:  Erste-Hilfe-Kurs,
  Interesse an einer 1- bis 2-wöchigen Ausbildung zum 

Sanitäter und staatl. anerk. EH-Lehrer,
  Freunde am Umgang mit Menschen, 

PKW-Führerschein

Lichtbildbewerbung ausschließlich per E-Mail an:
info@SanitaetsschuleNord.de
Sanitätsschule Nord · Hauptstr. 58 · 23715 Hutzfeld

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

burg mit der Pflege SH. Im Rah-
men der Förderung der sozialen 
Kompetenzen haben die Jugend-
lichen im Deutsch-Stützunterricht 
Kurzgeschichten geschrieben, die 
sie nun den Mitbewohnenden der 
Hausgemeinschaft in einer Lese-
stunde vortragen werden“, fährt 
Silke Stöterau, Sozialpädagogin in 
der BvB Lütjenburg, fort. „Ziel ist 
es, Erinnerungen bei den Demen-
zerkrankten – beispielsweise mit 
einer Kurzgeschichte zum Thema 
Schlittschuhlaufen – zu wecken, 
um dann in den Dialog zwischen 
Jung und Alt zu gehen. Ein Gegen-
besuch in Lütjenburg zum Grillen 
ist für den Sommer angedacht.
„Das Projekt BvB ist ein Produkt 
der Agentur für Arbeit, das in Lüt-
jenburg und Plön durch die FBQ 
GmbH mit viel Engagement seit 
Jahren erfolgreich umgesetzt wird. 
Die hohe Vermittlungsquote in 
die verschiedensten Berufe im 
Verkauf, Lager, Pflege und Büro 
spricht für die hohe Qualität und 

Bekanntheit der Maßnahme am 
regionalen Ausbildungsmarkt. Die 
Kooperation mit Pflege SH lässt 
sich hervorragend in die Förderung 
der sozialen Kompetenzen einbin-
den“, sagte Geschäftsführerin Tan-
ja Schatomski. So startet zum Bei-
spiel Ebby Klein (18) aus Kühren 
in Ostholstein als Teilnehmende 
der BvB Lütjenburg am 1. Februar 
ein einmonatiges Praktikum in der 
Hausgemeinschaft Jägersberg 16 
in Kiel als Hauswirtschaftlerin. So 
ihr die Aufgaben in der Pflege und 
Betreuung gefallen, wird sie noch 
weitere Einblicke und berufliche 
Erfahrungen in den von der Pflege 
SH ambulant betreuten Hausge-
meinschaften erhalten.

Wohnen in einer 
Hausgemeinschaft für 

Menschen mit Demenz
In der Hausgemeinschaft Jägers-
berg 16 in Kiel wohnen maximal 
zwölf Mitbewohnende, die von 

Mitarbeitenden der Pflege SH so-
wie von ihren Angehörigen be-
treut und gepflegt werden. „Men-
schen mit Demenz leben hier in 
Ein- und Zwei-Zimmer-Wohnun-
gen. Im Wohnbereich mit Kü-
chentrakt gestalten sie ihr Leben 
gemeinsam. So wird beispielswei-
se zusammen eingekauft, gekocht, 
gebastelt oder gespielt“, erläutert 
die Leitung des Pflegeteams Ani-
ka Kühl das Konzept der Haus-
gemeinschaft. „Ergotherapie oder 
Physiotherapie werden durch 
externe Kooperationspartner als 
Hausbesuch angeboten. Ziel ist 
es, die Mobilität und die Autarkie 
der Erkrankten so lange wie mög-
lich zu erhalten. Gemeinsam wird 
auch das Lebensende gestaltet, 
wenn die Kräfte nachlassen.“ 

Mit BOP die Berufswahl 
absichern!

Kreis Plön (t). Angesichts der 
riesigen Auswahl fällt die Ent-
scheidung für den richtigen Aus-
bildungsberuf manchmal sehr 
schwer. Um sie zu erleichtern, 
gibt es seit Sommer vorigen Jahres 
das Berufsorientierungspraktikum 
(BOP).
Während des ein- bis sechswö-
chigen Praktikums in einem Be-
trieb können Jugendliche ihren 
Wunschberuf besser kennen ler-
nen und herausfinden, ob die 
Anforderungen und Tätigkeiten 
ihnen wirklich liegen. Um ein 
BOP machen zu können, gibt es 
drei Voraussetzungen. Die Voll-
zeitschulpflicht muss erfüllt sein, 
es darf keine Schule mehr besucht 

werden und der Jugendliche oder 
junge Erwachsene muss bei der 
Agentur für Arbeit in Plön oder 
dem Jobcenter Kreis Plön ausbil-
dungssuchend gemeldet sein. Un-
ter anderem wegen einer Kosten-
übernahme für die Fahrten zum 
Ausbildungsbetrieb ist vor dieser 
Form des Praktikums auf jeden 
Fall der Kontakt zur Berufsbera-
tung angezeigt.
Die Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit informiert über das 
BOP und klärt dann alle weite-
ren Schritte ab. Termine können 
am besten unter ploen.berufsbe-
ratung@arbeitsagentur.de oder 
der Sammelrufnummer 0431-
709/1000 abgestimmt werden.
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S
Förde Sparkasse

Eine Ausbildung,
die dich fördert.

Wir haben den Job, 
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
foerde-sparkasse.de/ausbildung

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Kiel/ Kreis Plön (t). Der Kreis 
Plön bietet in Kooperation mit 
der Landeshauptstadt Kiel erneut 
einen Qualifizierungskurs für 
Menschen an, die künftig als Kin-
dertagespflegepersonen tätig sein 
möchten.
Der Kurs wird durchgeführt von 
der Förde-Volkshochschule in 

Kiel. Eine pädagogische Vorbil-
dung ist nicht notwendig. Die 
Kindertagespflege ist eine Form 
der gesetzlichen Kinderbetreu-
ung. Kindertagespflegepersonen 
unterstützen Familien und bieten 
eine flexible und familiennahe 
Betreuung der Kinder in den ers-
ten Lebensjahren an. Der Kurs 

zur Grundqualifizierung dauert 
9 Monate und startet am 26. Fe-
bruar. Der Unterricht findet an 
30 Terminen, mittwochs von 18 
bis 21 Uhr sowie samstags von 
9.30 bis 15.30 Uhr, im Haus der 
Förde-Vhs, Muhliusstraße 29, in 
Kiel, statt.  Selbstlernzeiten und 
Praktika ergänzen die Qualifika-

Neuer Qualifizierungskurs für Arbeit in Kindertagespflege
tion. Der Kurs kostet 450 Euro. 
Die Kosten können bei erfolgrei-
chem Abschluss und Aufnahme 
der Tätigkeit im Kreis Plön vom 
Kreis übernommen werden. Vor-
aussetzung für die Teilnahme an 
dem Qualifizierungskurs ist eine 
Eignungsbestätigung der Fachbe-
ratung Kindertagespflege Kreis 
Plön. Allen Interessierten wird 
empfohlen, an einer kostenlosen 
Online-Informationsveranstal-
tung am Dienstag, 04. Februar 
(17.30 Uhr), teilzunehmen. Dort 
werden die Inhalte vorgestellt 
und organisatorische Fragen ge-
klärt.
Weitere Informationen zum Kurs 
„Grundqualifizierung für die Kin-
dertagespflege nach dem QHB-
Konzept“, zur Info-Veranstaltung 
sowie zur Anmeldung gibt es bei 
der Fachberatung Kindertages-
pflege des Kreises Plön unter Te-
lefon 04522-743450.

Wie kommen 
die Schiffe 
durch den 

Kanal?
Preetz (t). Die Sektion Preetz 
der Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft lädt zu 
einem Vortrag ein: Am Dienstag, 
28. Januar, um 19.30 Uhr spricht 
Professor Dr. Frank Meisel in der 
Mensa der Schulen am Hufen-
weg zum Thema „Verkehrssteue-
rung für den Nord-Ostsee-Kanal: 
Wie kommen Schiffe durch die 
meistbefahrene Wasserstraße 
der Welt?“. Der Eintritt beträgt 6 
Euro. Für Mitglieder und Schüle-
rInnen und StudentInnen ist der 
Eintritt frei. 
Pro Jahr gibt es circa 3.000 
Schiffspassagen durch den knapp 
100 Kilometer langen Kanal. 
Dabei gibt es viele Engstellen, 
in denen sich große entgegen-
kommende Schiffe sich nicht be-
gegnen dürfen. Deshalb ist eine 
detaillierte Verkehrssteuerung 
wichtig. In seinem Vortrag stellt 
Professor Dr. Frank Meisel die 
Herausforderungen dar und wie 
Optimierungsverfahren zur Un-
terstützung beitragen können.
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AUSBILDUNGSSTART 2025

KOMM INS

#TEAMFAMILA

Weitere Ausbildungsberufe, Infos 
und Einblicke ins Unternehmen unter: 
www.famila-nordost.de

Freu dich auf tolle Benefits!
Bei uns kannst du eigene Ideen einbringen, dich entfalten und 
über dich hinauswachsen, mit Spaß im Job und einem super 
Team! famila ist einer der größten Arbeitgeber im Norden und 
bietet dir vielversprechende Perspektiven und viele Vorteile wie:

  übertarifliche Bezahlung
  36 Tage Jahresurlaub
  Azubi-Events
  Jobticket/Deutschlandticket
  Hansefit-Mitgliedschaft
  Vergünstigungen in über 800 Shops
   vergünstigt Einkaufen bei famila
  und vieles mehr

Komm zu uns ins Team! 
Bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart 
August/September 2025 zum Beispiel als:

  Fleischer (m/w/d)
  Verkäufer (m/w/d)
  Handelsfachwirt (m/w/d)
   Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
  Bachelor of Arts, BWL (m/w/d)

famila_Anzeige_280x430mm_KW04_RZ.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW04_RZ.indd   1 20.01.25   09:2120.01.25   09:21
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Rethwisch

Bewirb dich bei uns als: 

MFA
in Voll- oder Teilzeit

Ab sofort von
allgemeinmedizinischer Praxis 
mit D-Arzt Zulassung/Röntgen 

gesucht.

Wir bieten
-  übertarifl iche Bezahlung 
- Sonderzahlung 
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Freue dich auf fl exible Urlaubs-
zeiten und einen festen Dienstplan 
in einem aufgeschlossenem Team 
und harmonischem Arbeitsumfeld.

Dr. Dominik Stehle
Markt 15
24306 Plön
Tel.: 04522/ 2282
Fax: 04522/ 2249
Email: info@dr-stehle.de

www.dr-stehle.de

Dr. Dominik Stehle

Außendienstmitarbeiter/in 
& Gartenhelfer/in

zu sofort gesucht, 40 Std./Woche,
Anfangsgehalt 2.500,- €,

Quereinsteiger werden eingearbeitet.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Fahrer  
gesucht!
m/w/d, TZ & Mini- Job, 

1 x wöchentlich, Di. und / 
oder Fr.- Nacht für die  
Zeitungsauslieferung.

Tel: 01 73 / 5 97 03 45

Zuverlässige und erfahrene Haus-
haltshilfe gesucht. 1 x / Woche ca.
4 Stunden in Privathaushalt. Nähe
Plön. Weitere Infos gerne unter
0163-5706742.

Haushaltsh. in Preetz gesucht, 1x
wöchentl. Tel. 04342-851700

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perFekten 

MitArbeiter  
Für ihr unternehMen!

Preetz (t/al). Mit der Ausstellung 
„Magie der Lebensfreude“ star-
tet der Kunstkreis Preetz e.V. am 
Sonntag, den 26. Januar, ins Aus-
stellungsjahr 2025. Die Vernis-
sage findet von 11:15 bis 13:00 
Uhr in den Räumen des Kunst-
kreises in der Gasstraße 5 statt. 
Besucher*innen haben die Gele-
genheit, die Werke von Arno Falk 
(Skulptur), Hans-Gerhard Meyer 
(Malerei), Wübke Rohlfs Grigull 
(Malerei) und Prof. Dr. Hans-Hin-
rich Sievers (Skulptur) erstmals zu 
entdecken.
Im regulären Ausstellungsbetrieb 
ist die Schau vom 30. Januar bis 
18. Februar jeweils freitags bis 
sonntags von 15:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Arno Falk, Initiator der Ausstel-
lung, hat vier Künstlerinnen zu-
sammengebracht, deren Werke 
sich auf vielschichtige Weise mit 

dem Thema „Magie der Lebens-
freude“ auseinandersetzen – einer 
universellen Kraft, die sowohl in 
persönlichen Erfahrungen als auch 
im globalen Kontext verankert ist. 
Spannend ist dabei die Verbin-
dung der Künstlerinnen: zwei 
von ihnen sind Lebensretter, zwei 
selbst Gerettete. Diese Konstella-
tion spiegelt persönliche Erfah-
rungen wider, die in den Werken 
auf emotionale und künstlerische 
Weise Ausdruck finden.

Vier Künstler*innen, vier 
Perspektiven: 

Prof. Dr. Hans-Hinrich Sievers 
haucht dem uralten Werkstoff 
Mooreiche neues Leben ein. Sei-
ne Skulpturen interpretieren das 
fossile Material mit einer außerge-
wöhnlichen Formsprache als Aus-
druck gesellschaftlicher Themen.

Hans-Gerhard Meyer widmet sich 
in seinen Gemälden der Erinne-
rung. Seine Arbeiten zeigen, wie 
Erinnerungen erlebte Momente 
prägen und mit der Zeit verän-
dern. Mal sind sie klar und leben-

dig, mal verblassen sie 
oder verschwimmen. 
Aus mehreren Blick-
winkeln entsteht ein 
komplexes Bild des 
Augenblicks.
Wübke Rohlfs Grigull 
setzt ihre Erfahrungen 
als darstellende Künst-
lerin malerisch um. 
Ihre Werke, die auf 
unterschiedlichsten 
Bildträgern entstehen, 
fangen gelebte Mo-
mente mit intensiver 
Ausdruckskraft ein.
Arno Falk schließlich 
erzählt mit seinen 

Skulpturen Geschichten, die sich 
an das Bibelwort „Neuen Wein 
in alte Schläuche gießen“ anleh-
nen. Seine Werke greifen aktuelle 
Themen auf und präsentieren sie 
in einer antik anmutenden Form-

Kunstkreis Preetz eröffnet das Ausstellungsjahr mit 
„Magie der Lebensfreude“

Hans-Gerhard-Meyer: Verwehter Strand 
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jobs@gut-immenhof.de

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG FÜR 

UNSEREN SPA-BEREICH

KOSMETIKER/IN / MASSEUR/IN (m/w/d)
TEILZEIT/MINIJOB-BASIS/FREIBERUFLICH

Wenn Sie Lust haben, unsere Gäste mit Ihrer Expertise 
und Leidenschaft zu verwöhnen, freuen wir uns auf  
Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen  

(inkl. Lebenslauf, Zeugnisse und ggf. Referenzen) an:

Hotel Gut Immenhof  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | gut-immenhof.de/karriere

Für unser Kinder- und Jugendheim für Mädchen und junge Frauen in
Malente suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für 39,0 Std./Woche und unbefristet

eine staatlich anerkannte Erzieherin

Weitere Informationen zu der Stelle und zu den Bewerbungswegen finden Sie hier:
www.kinderschutzbund-oh.de/stellenangebote

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Hüttmann:
☎ 04561 - 51 23 37   |   📱📱📱📱📱📱 0175 - 111 86 60

Bei uns erhalten Sie:
 ein ansprechendes Vergütungspaket mit Stufenautomatik (TVöD SuE 8b)
 Jahressonderzahlungen, eine betriebliche Altersvorsorge
 30 Tage Urlaub pro Jahr & zusätzliche Arbeitsbefreiungen gem. TVöD
 vergünstigte Betreuung eigener Kinder in unseren KiTas & OGS
 Fortbildungen und Supervisionen  
 Möglichkeit des Jobradleasings & Zuschuss zum Jobticket

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Team Sie als

Küchenhelfer / Beikoch (m/w/d) 
unbefristet in Teilzeit (20 Wochenstunden) 

Weitere Infos und Bewerbung
📧📧📧📧📧📧📧📧 Astrid.Brunke@caritas-im-norden.de
☎📧📧📧📧 04522 7670-0
📧📧 www.caritas-im-norden.de/jobs

Caritashaus St. Walburg 
Kieler Kamp 38
24306 Plön

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Team Sie als

Küchenhelfer / Beikoch (m/w/d) 

Tariflo
hn

Caritas AVR

� VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

� Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

� Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

� 30 Tage Jahresurlaub

� Vergütung bis zur EG 7 TV-V (49.100€  - 58.300€)

Vorarbeiter:in Industriemechaniker:in Metall

Für die Zukunft unserer Region

Bewerbungsschluss ist der 16.02.2025. 

Weitere Informationen unter: 
zvo.com/karriere

Die ZVO Energie GmbH sucht:

unbefristet   l   Vollzeit   l   Sierksdorf

� VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

� Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

� Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

� 30 Tage Jahresurlaub

� Vergütung bis zur EG 9 TV-V (56.200€  - 71.400€)

Industriemeister:in Metall

Für die Zukunft unserer Region

Bewerbungsschluss ist der 16.02.2025. 

Weitere Informationen unter: 
zvo.com/karriere

unbefristet   l   Vollzeit   l   Sierksdorf

Die ZVO Energie GmbH sucht:

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

 Ihr Service-Partner  
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Kaufe gebrauchte Japaner, Hyun-
dai, Kia, Seat, VW, Toyota, Ford,
Renault, Opel. H: 0151-20297732

Skoda Yeti zu verkaufen Bj. 2010,
Allrad 1,8T, 160PS, Benzin, grün,
met., 163 Tkm, Ahk, altersbedingt,
meistbietend zu verkaufen Tel.
04523-3485

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              13.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras   
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                 
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 09/22, 28.255 km, 81 
kW, saphirblau, Navi, Freisprechanl., PDC, SHZ, 
weitere Extras 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom., blaumet., EZ 09/21, 
81 kW, 29 TKM, SHZ, Tempomat, weitere Extras,  
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

A3 Sportback 1.6 TDI Ambiente, EZ 05/16, 230 
tkm, mythosschwarz met., Navi, Klimaauto., Shz., 
ambiente Licht, BT, Tempomat, MFL, viele weitere 
Extras  9.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ    
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta 1. Sync Edition, EZ 05/15, 59 kW, 190 
tkm, frostweiß, Navi, Klimaanl., Shz., beheizb. 
Frontscheibe, Soundsystem, BT, MFL, PDC, viele 
weitere Extras  5.480,– OHLA-Automobile GmbH

Hyundai
Ix20 CRDi 1.6 Classic, EZ 09/15, 85 kW, 115 tkm, 
satin amber,  Klimaauto., Shz., Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, NSW, Berganfahrass., viele weitere 
Extras  7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH

Arona Style 1.0 TSI, Autom.,  schwarzmet., EZ 
08/22, 81 kW, 16 tkm, SHZ, Tempomat, weitere 
Extras,  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.0 TSI, Autom., silber, 09/21, 81 kW, 33 
tkm, AHK, SHZ, RFK, weitere Extras   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Beetle Cabrio 2.0 TDI, graumet., 04/15, 81 
kW, 88 tkm, top gepflegt!, Extras, Winterpreis  
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat   
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

SHUG-Vortrag:  
Erkrankungen der Seele

Plön (t). Die Sektion Plön der 
Schleswig-Holsteinischen Uni-
versitäts-Gesellschaft (SHUG) 
lädt am Donnerstag, 23. Januar, 
um 20 Uhr zu einem Vortrag in 
das Max-Planck-Institut in der 
August-Thienemann-Str. 2 ein. 
Prof. Dr. Robert Göder von der 
Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie referiert über das 
Thema „Erkrankungen der Seele 
– psychische, biologische und 
soziale Ursachen und Aspekte". 
Der Eintritt für Mitglieder ist frei, 
Nicht-Mitglieder zahlen 6 Euro, 
Schüler, Studenten und Auszu-
bildende 2 Euro.
Seelische Erkrankungen treten 
mittlerweile sehr häufig auf. 
Deutschlandweit erkranken rund 
vier Millionen Menschen jähr-

lich an einer Depression. Für die 
Betroffenen und ihr Umfeld sind 
seelische Erkrankungen sehr be-
lastend und schwer zu fassen. In 
seinem Vortrag stellt Prof. Dr. Ro-
bert Göder die wichtigsten und 
häufigsten psychischen Störun-
gen vor. Er geht auf die komple-
xen Interaktionen von seelischen, 
biologischen und sozialen Fakto-
ren bei der Krankheitsentstehung 
ein. Dabei möchte er Verständnis 
für Betroffene wecken, aber auch 
Möglichkeiten der Vorbeugung 
(individuell und gesellschaftlich) 
sowie der Behandlung darstel-
len. Aspekte wie Stress und Ge-
netik, Neurotransmitter, Drogen 
und Ernährung, aber auch Zu-
gangswege zur Therapie werden 
diskutiert.

Stadtbücherei setzt  
„Aktion Leselust“ fort

Preetz (t). Seit mehr als 20 
Jahren bietet die Stadtbücherei 
Preetz in der Gasstraße 5 er-
folgreich die „Aktion Leselust“ 
an. Das Angebot für Kinder 
ab vier Jahren wird fortgesetzt 
und findet künftig an jedem 
ersten Sonnabend im Monat 
um 11 Uhr statt. Vorgelesen 
werden spannende, lustige, 
fantastische oder besinnliche 
Geschichten. Wer dabei ist, 
hat anschließend Gelegenheit, 
die gehörte Geschichte in ei-
ner Malaktion kreativ umset-
zen. Der erste Termin ist am 1. 
Februar. 
Das Team ehrenamtlicher Vor-
leser besteht zurzeit aus Re-
gina Baguette, Sibylle Dulac, 

Margit Eichler, Sylvia Gräbel, 
Karin Stange-Quirin, Reimer 
Theilig und Myriam Wolf. Der 
besseren Planbarkeit wegen 
wird um Anmeldung vor Ort 
oder unter Telefon 04342-
800719 gebeten. Weitere Ter-
mine folgen am 1. März und 
5. April. Nähere Infos sind on-
line auf www.stadtbuecherei-
preetz.de zu finden.
Geöffnet ist die Stadtbücherei 
Preetz montags, dienstags und 
freitags von 10 bis 13 Uhr und 
von 14 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 10 bis 13 Uhr und von 14 
bis 19 Uhr sowie sonnabends 
von 10 bis 13 Uhr. Kinder kön-
nen eine kostenlose Lesekarte 
erhalten.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
                     

Preisknüller: 10 Tage „Sonne am Gardasee“ 
in Malcesine mit „all inclusive“-Getränken

10 Tage „Sonne pur“ am größten italienischen See bei warmen Temperaturen mit seinem einzigartigen, milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vegetation zum 
Superpreis: Sie werden in einer komfortablen Bade-Hotelanlage, umgeben von Oliven- und Zitronen-Hainen, im beliebten Urlaubsort Malcesine direkt am See er-
wartet. Das Hotel verfügt über einen Panorama-Pool sowie subtropische Gärten mit Liegewiese. Kulinarisch werden Sie rundum mit den üppigen und reichhaltigen 
Schlemmer-Buff ets & Menüs verwöhnt; Außerdem erhalten Sie zum Abendessen „all inclusive“ – Getränke ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks). 

Großer Hotel-Außenpool und 
schöne Wellnessabteilung im Hotel.

In Traumlage direkt am See werden 
unsere Leser:innen erwartet!

nur

899,90

EZ + 345,- Euro

Leistungen:
 Fahrt  im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön
 Je 1 x Zwischenübernachtung/Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise 
 7 x Übernachtungen im Komfort-Bade-Hotel mit 7 x Frühstücks-Buff et und 

7 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets oder Menüs 
 7 x „all-inclusive-Getränken“ zum Abendessen ohne Begrenzung (Wein, Biere, Wasser, 

Softdrinks) 
 Große Gardasee-Rundfahrt mit Aufenthalt in einigen der schönsten Wein- und Kurorte 

am See mit fachk. Reiseleitung
 Besuch und Führung in einer Grappa-Brennerei mit  Kostproben
 „Land & Leute“ sowie „Schlösser & Burgen“ – die große Trentino-Bus-Rundfahrt mit 

perfekter Reiseleitung
 Große Erlebnis-Tagesfahrt mit Reiseleitung nach Verona mit Besichtigungsfreizeit in 

der Stadt von „Romeo & Julia“ sowie Besuch in Sirmione am See / Aufpreis p. P. 19,90 €
 Besichtigung einer typischen Oliven-Olmühle mit Kostproben
 Großer, ganztägiger  Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltberühmte Lagunenstadt 

Venedig mit Aufpreis von p. P. 39,90 € (Bootskosten vor Ort zu zahlen!).
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen.
Reisetermine:
 03.-12.05.2025 ( Sommer-Genuss zum Muttertag)
 17.-26.10.2025 (Weinlese & Zitronenernte)

Polens Schönheiten zum Superpreis
 Hansestadt Danzig  Masuren  Frisches Haff  Oberlandkanal
 Sommerliche Polen-Rundreise  mit vielen Glanzpunkten zum Superpreis mit weltberühmter  Masurischer Seenplatte  Komfort-Hotel mit 
Halbpension am Frischen Haff  mit fachkundiger Reiseleitung bei allen Ausfl ügen  Schiff s-Kreuzfahrt auf dem weltberühmten Oberlandkanal
 Reisetermine:  04. - 09.05.2025   08. - 13.06.2025  07. - 12.09.2025

Masurische Seen

Top-Erlebnis Schiff fs-Kreuzfahrt
Oberländischer Kanal

Hansestadt Danzig

„Kultur & Traditionen in Polens Schatzkammern“ erwarten unsere Leser:innen bei der großen Sommer-Rundrei-
se von der alten Hansestadt Stettin aus  entlang der weltberühmten Bernsteinküste in die Hansestadt Danzig, 
zudem in die malerische Masurische Seenplatte mit dem „Land der 1000 Seen“, an das Frische Haff  sowie zur 
weltberühmten Marienburg. Tosende Brandung am Meer und spektakuläre Kunst- und Kulturstädte entdecken 
unsere Leser:innen auf vielen traumhaften Ausfl ügen zum einmaligen Super-Preis. Residieren werden die Le-
ser:innen am „Frischen Haff “ im guten Komfort-Hotel der Mittelklasse (Landeskategorie) mit deutschsprachigen 
Gastgebern und mit reichhaltiger Halbpension. Stadtführungen mit deutscher Reiseleitung sind für Sie in dieser 
Rundreise im Reisepreis bereits mit enthalten. 

Das große Kurier-Erlebnis-Programm:
 Mit fachkundiger Reiseleitung entdecken unsere Leser:innen die weltberühmte Hansestadt Danzig sowie Zoppot 
und Gdingen – das Herzstück der Dreistadt.  Freizeit in Frauenburg: Entdecken Sie den weltweit einmaligen Dom 
auf dem Kathedralenhügel mit der 99m langen Hallenkirche, wobei unsere Leser:innen wandeln auf den Spuren von 
Kopernikus mit einer faszinierenden Aussicht auf die Stadt und das Frische Haff .  Großer Panoramaausfl ug nach Elbing 
mit der wunderschönen Altstadt, wo Sie eingeladen werden zur Kreuzfahrt auf dem weltberühmten Oberlandkanal. Die 
einmalige Fahrt über die sogenannten „Rollberge“, über die das Schiff  sozusagen Huckepack auf Schienen gerollt wird, 
ist ein technisches Welt-Wunder (Aufpreis 39,90 € inklusive Schiff skosten von 25,00 €)  Ein weiterer Ausfl ug führt uns 

in das Herz der Masurischen Seenplatte, das Land 
der 1000 Seen mit Besuch in Allenstein  Großer 
Panorama-Ausfl ug zur weltberühmten Marienburg, 
wo Sie Gelegenheit zur fachkundigen Führung und 
Besichtigung haben. (Eintritte sind extra) 

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC ab Preetz 
und Plön  5x Übernachtung im Mittelklasse-Komfort-Hotel in Frau-
enburg am Frischen Haff  (Landeskategorie)  5x Frühstück vom Buff et 
 5x Abendessen als 3-Gang-Menü   Alle im Text genannten Rund-
fahrten und Ausfl üge  Ausnahme Tagesfahrt Masuren & große Schiff -
fahrt auf dem  Oberland-Kanal / Aufpreis 39,90 €
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Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Berufssoldatin sucht Haus/Woh-
nung mit 4 Zi/Garten zur langfristi-
gen Miete in Raisdorf, Preetz,
Schellhorn und Umgebung. Ich
freue mich sehr über Ihr Angebot!
E-Mail. MarineWohnung@web.de

Immobilien

Erfolgsbilanz 2024 des Boxclubs Preetz 

Stadtteilspaziergang  
mit Bürgermeisterin  

Mira Radünzel
Plön (t). Die Spaziergänge mit 
Bürgermeisterin Mira Radünzel 
setzen sich auch 2025 fort. Mit 
den Spaziergängen haben die 
Plöner:innen die Möglichkeit, 
Bürgermeisterin Radünzel ken-
nenzulernen, ihr Plön zu zeigen, 
Anregungen zu geben und un-
tereinander die Stadt Plön besser 
kennenzulernen. Der nächste 
Spaziergang findet am Donners-
tag, 30. Januar, um 15 Uhr statt. 

Folgende Route ist geplant: Treff-
punkt Marktplatz, Lange Stra-
ße Richtung Wentorper Platz, 
Stadtgraben, Am Schwanensee, 
Rodomstorstraße, Vierschillings-
berg, Kannegießerberg, Gänse-
markt, Lübecker Straße, zurück 
zum Marktplatz. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bür-
germeisterin Radünzel freut sich 
auf einen interessanten Spazier-
gang.

Preetz (t). Es war ein heraus-
ragendes Jahr für den Boxclub 
Preetz in der Freien Turnerschaft 
Preetz e.V. von 1897. Das Jahr 
2024 prägten eine Vielzahl sport-
licher Erfolge auf nationaler und 
internationaler Ebene. Unter der 
Leitung von Spartenleiter und 
Cheftrainer René Küpper konnte 
der Verein besondere Leistungen 
und beachtliche Sportergebnisse 
feiern.
Der Boxclub Preetz war bei allen 
relevanten Meisterschaften ver-
treten, darunter die Landesmeis-
terschaften, die Norddeutschen 
Meisterschaften und die Deut-
schen Meisterschaften. 
Insgesamt nahm das Team an 44 
Veranstaltungen im In- und Aus-
land teil und konnte zahlreiche 
Titel und Auszeichnungen errin-
gen.

Meisterschaften und 
weitere Erfolge

Telman Melkonyan: Deutscher 
Meister (Kadetten U15) in Lin-
dow (Brandenburg). Melkonyan 
gewann alle seine Kämpfe mit 
einem überzeugenden 5:0-Punk-
turteil und sicherte sich zuvor 
den Landesmeistertitel. Mit über 
40 Kämpfen zählt er zu den er-
folgreichsten Boxern seiner Al-
tersklasse in Deutschland und 

wurde in das „SH-Team“ aufge-
nommen.
Hovhannes Petrosyan: Landes-
meister und Bronze-Medaillen-
gewinner bei den Deutschen 
Meisterschaften (Junioren U17). 
Petrosyan bewies seine Stärke 
und Technik auf nationaler Ebe-
ne.
Joanna Basner-Schulz: Mehr-
fache Landesmeisterin (Jugend 
U19) und ausgezeichnet als 
„Sportlerin des Jahres“, „Beste 
Boxerin“ und „Beste Kämpferin“. 
Ihr größter Erfolg war ein einstim-
miger Sieg gegen eine dänische 
Nationalboxerin beim „Haslev 

Box Cup“. Leider konnte sie auf-
grund einer Verbandsentschei-
dung nicht an den Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen.
Lina Schoknecht (Schülerin 
U13): Auszeichnung als „Beste 
Boxerin“ bei einer Jubiläumsver-
anstaltung in Krien.
Medaillengewinner: 
Assa Khoshnaw (Landesmeister 
U17, B-Klasse)
Amelie von Prondzinski (LM-
Youngster-Cup-Gewinnerin U17)
Mehmethan Kahraman, Eyüpcan 
Demir (Landesmeister U19, B-
Klasse)
Mavlad Iciev (Landesmeister 
U19)
Adam Islam Chitaev (Landes-
meister U22)
Insgesamt bestritten die Preetzer 
Athleten 114 Kämpfe mit einer 
beeindruckenden Bilanz von 78 
Siegen und 4 Unentschieden.

„Schusterstadt-
Boxcup | Chapter II“ 

erfolgreich
Im Dezember wurde in der schö-
nen Schusterstadt Preetz zum 
zweiten Mal der „Schusterstadt-

Boxcup“ ausgetragen, der sich 
mit zahlreichen internationalen 
Teilnehmern nun weit über die 
Landesgrenzen etablieren konn-
te. England, Schweden und Dä-
nemark kommen auch gerne 
zum nächsten Teil dieser Veran-
staltungsreihe.  
Die ausgezeichnete Ausbildung 
der Preetzer Boxer spiegelt sich 
in der deutschen Rangliste wider, 
wo der Boxclub Preetz viermal 
vertreten ist.

Ausblick 2025

Bereits Ende Januar 2025 wer-
den Amelie von Prondzinski 
und Joanna Basner-Schulz am 
„Golden Girl Championship“ in 
Schweden, einem der weltweit 
größten Frauenturniere, teil-
nehmen. Zahlreiche Nationen 
haben sich bereits angemeldet, 
und das Turnier verspricht hoch-
klassige Kämpfe.
Im März stehen die Jugend-
Landesmeisterschaften in Kiel 
an, wo der Boxclub Preetz mit 
einem starken Team vertreten 
sein und um Medaillen kämpfen 
wird.

Cheftrainer René Küpper, Amelie von Prondzinski, Joanna Basner-Schulz, Lina Schoknecht, Muhammad 
Nour Hebou, Hovhannes Petrosyan, Telman Melkonyan und Wolfgang Wöller (v. l.).                  Foto: hfr
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Wer hat Lust und Zeit auf spielen, ge-
meinsame Unternehmungen u.ä.?
Bin W., ü60, Tel. 0170-3642324

Rote Damenbrille in Plön Nähe
Trammer See verloren. Finderlohn.
Tel. 0151-40133720.

Ledercouch, Ecke mit 6 Plätzen, Far-
be Lindgrün, 3teilig u. Sessel, sehr
gut erhalten, Couchtisch aus Eiche,
1,25/65/55 cm, Preis auf Anfrage,
Tel. 04522-8656

Reiserollstuhl Mai 2024, Neuwert
222,- € für 150,- €. Tel. 0163-
1909498

Haushaltsauflösung Plön,  Ul-
menstr. 39, EG rechts, am
25.01.25 ab 10 Uhr, Geschirr,
Werkzeug, Kleidung, Instrumente,
Spielzeug etc.

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Witwe, abgeschl. Hochschulstudi-
um, vielseitig interessiert, fährt Au-
to. Katholisch. Wohnt am Plöner
See. Wer möchte mit mir die letz-
ten Jahre des Lebens glücklich
zus. Freizeit verbringen? Reisen,
Ausflüge etc. Interessenten ab En-
de 70.  Chiffre Z001/11453

Kleinanzeigen

Reporter-Leser-Reisen:

Preetz/Plön (t). Ein genussvol-
ler Jubiläums-City-Trip voller 
Erlebnisse zum einmaligen Su-
perpreis von nur 249,90 Euro 
erwartet die Reporter-Leser zum 
Top-Feiertags-Termin des Jahres 
2024 zu Ostern vom 19. bis 21. 
April 2025 mit einer einmaligen 
Feiertags-Kreuzfahrt mit Bus und 
Jumbofähren nach Schweden: 
Die Einschiffung von Bus und 
Fahrgästen erfolgt in Travemün-

de auf Entdecker-Kurs Nord. An 
Bord werden die Reporter-Leser 
mit schwedischen Schlemmer-
Spezialitäten preisinklusive rund-
um verwöhnt und sie genießen 
die komfortable Überfahrt auf 
dem Jumbo-Liner mit kosten-
loser Benutzung der herrlichen 
Sonnendecks zum Entspannen. 
In Malmö erwartet die Reporter-
Gäste sodann ein internationales 
First-Class-Top-Hotel in der süd-

schwedischen Ha-
f e n - M e t r o p o l e 
mit modernsten 
Komfort-Zimmern 
und dem leckeren 
Frühstück vom 
Buffet für zwei 
Nächte. Am zwei-
ten Tag ist eine gro-
ße Stadtrundfahrt 
mit fachkundiger, 
deutschsprachiger 
Reiseleitung zu 
den Höhepunkten 
Malmös, eine der 
schönsten Städte 
Schwedens in ma-
lerischer Lage am 
Öresund, extra zu 

buchen für nur 19,90 Euro.
Zum großen Leistungspaket zum 
absoluten Jubiläums-Knüller-
preis „60 Jahre TT-Line“ von nur 
249,90 Euro gehören neben der 
Fahrt im erstklassigen Fernrei-
sebus mit Waschraum/WC und 
Klimaanlage direkt ab Preetz und 
Plön ohne Einsammeltour die 
„Ostsee-Kreuzfahrt“ von Trave-
münde nach Trelleborg mit TT-
Line inklusive der Einladung zum 
Mittagessen an Bord mit einem 
schwedischen Spezialitäten-Tel-
ler. Sodann erfolgt die Ausschif-
fung in Trelleborg mit dem Repor-
ter-Bus und die kurze Weiterfahrt 
in die Hafen-Metropole Malmö 

am Öresund mit Unterkunft im 
exclusiven Top-Designer-Hotel 
mit reichhaltigem Frühstück vom 
Buffet für zwei Nächte. Viel Frei-
zeit zum Stadtbummel steht zur 
Verfügung. Am dritten Tag erfolgt 
die Rückreise zur Einschiffung in 
Trelleborg auf eines der großen 
Märchen-Fährschiffe der TT-Line 
zur Überfahrt nach Deutschland 
inklusive Abendessen an Bord. 
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich im Reporter-Leser-Reisen-
Büro des Burg-Verlages in Eutin 
unter Telefon 04521-701130, 
täglich von 9 bis 13 Uhr, sowie 
direkt online im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.

60 Jahre TT-Line: 

Drei Tage große Oster-Kreuzfahrt nach Malmö 
zum Superpreis

Auch kulinarisch werden die Reporter-Leser 
an Bord der Märchenschiffe auf dem Hin- und 
Rückweg rundum verwöhnt.     

Reporter-Leser sind unterwegs mit den Jumbo-Linern der TT-Line 
zum großen Jubiläum Kurs Schweden.  Fotos: TT-Line
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VORTRÄGE
PLÖN

Donnerstag, 23. Januar
20 Uhr Erkrankungen der Seele – psy-
chische, biologische und soziale Ur-
sachen und Aspekte, Schleswig-Hol-
steinische Universitäts-Gesellschaft, 
Sektion Plön, Max-Planck-Institut

Karneval im Norden? Nichts toller als das!
Wankendorf (aj). Blau-
Weiß  – das steht in 
Plön nicht für Schalke-
Fans in der Diaspora. 
Es sind die Farben des 
Plöner Karnevals und 
das immerhin schon seit 
1960. Und wie in allen 
Karnevalshochburgen 
gilt auch hierzulande: 
Je kälter es draußen ist, 
desto so fröhlicher wird 
drinnen gefeiert. So war 
auch dieser Session der 
Prinzenball der Karne-
valsgesellschaft Blau 
Weiß Plön in Wanken-
dorf ein närrisch toller 
Höhepunkt. Die Sause 
in Schlüters Gasthaus 
begeisterte mit einem 
stimmigen aus Mix aus 
gelebter Karnevalskultur, 
bester Unterhaltung und Ge-
selligkeit. Da wundert es nicht, 
dass die Karten für den Abend 

des 11. Januar schnell vergriffen 
waren.
Auch Landrat Björn Demmin, 
Bürgermeisterin Mira Radünzel, 
Ehrenpräsident Günther Kempa, 
Ehrenelferratspräsident Werner 
Kelbing und Delegationen be-
freundeter Vereine ließen sich 
dieses Vergnügen nicht entge-
hen. So konnten das Prinzen-
paar aus Rendsburg, Wittorf und 
die Prinzessin aus Meimersdorf 
begrüßt werden. Und gemein-

sam mit den Gästen vom be-
freundeten Verein Tollensia aus 
Neubrandenburg erbrachten 

die Plöner einmal mehr den 
Beweis: „Karneval im Norden 
ist möglich!“ Und wie! möchte 
man hinzu-
fügen ange-
sichts des 
Programms, 
das da gebo-
ten wurde: 
Die Kinder-
garde zeigte 
sich mit Gar-
detanz und 
Clownstanz 
in Bestform, 
die Junio-
r e n g a r d e 
brillierte mit 
dem Show-
tanz „Waka 
Waka“ und 
G a r d e t a n z 

und die Prinzengarde brachte 
nicht nur Gardetanz, sondern 
auch Burlesque mit Livegesang 

von Cathy Slenders aufs Parkett. 
Akrobatik ist das Feld, auf dem 
sich die Tanzmariechen Stine 

Nerger und 
Anna Prie-
be zu Hau-
se fühlen. 
Keine Frage: 
Da hatten 
Trainerinnen 
Bernadet te 
Bojahr (Kin-
der und Ju-
nioren) und 
A l e x a n d r a 
Fey (Prinzen-
garde) ganze 
Arbeit geleis-
tet. Das Salz 
in der Kar-
nevalssuppe 
waren die 

Gastauftritte der Drag 
Queens Double Dee und 
der Weidezaunband aus 
Rixdorf. 
Die vielen verschiede-
nen Highlights verknüpf-
te Elferratspräsidentin 
Barbara Kleinmann mit 
viel Humor in einer lau-
nigen Moderation. 
Die Aufgabe der offizi-
ellen Begrüßung über-
nahm Präsident Jan Fah-
renkrug, der mit dem 
Stolz auf seinen Verein 
nicht hinter dem Berg 
hielt.
Eine besondere Eh-
rung wurde der Tollität 
höchstselbst zuteil. Die 
ist diesmal eine Lieb-
lichkeit: Alexandra I., 
im Alltagsleben als Ale-

xandra Fey unterwegs, kommt 
aus Plön und wer den Namen 
wiedererkennt, täuscht sich 

nicht, sie wurde einige Zeilen 
weiter oben schon als Trainerin 
der Prinzengarde vorgestellt. 30 
Jahre ist sie schon dabei, hat mit 
fünf Jahren als Tanzmariechen 
begonnen, dann Kindergarde, 
Juniorengarde, Prinzengarde 
durchtanzt und ist nun eben 
Trainerin und Schatzmeisterin. 
Für diese 30 Jahre Einsatz für 
den karnevalistischen Tanzsport 
gab es das hochverdiente Treue-
abzeichen in Gold mit Brillan-
ten. Die Auszeichnung nahm 
der Schatzmeister des Nord-
deutschen Karnevalsverbandes 
(NKV), Wolfgang Jakob, vor.
Fazit: Dieser stimmungsvolle 
und fröhliche Abend mit ein-
drucksvollen Tänzen und einem 
großartigen Publikum ließ wirk-
lich nichts zu wünschen übrig.

Prinzessin Alexandra I. mit Prinzengarde

Buntes Treiben: der Clownstanz der Kindergarde Mitreißend: Der Gardetanz der Juniorengarde Fotos: hfr
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Karneval im Norden? Nichts toller als das!
Wankendorf (aj). Blau-
Weiß  – das steht in 
Plön nicht für Schalke-
Fans in der Diaspora. 
Es sind die Farben des 
Plöner Karnevals und 
das immerhin schon seit 
1960. Und wie in allen 
Karnevalshochburgen 
gilt auch hierzulande: 
Je kälter es draußen ist, 
desto so fröhlicher wird 
drinnen gefeiert. So war 
auch dieser Session der 
Prinzenball der Karne-
valsgesellschaft Blau 
Weiß Plön in Wanken-
dorf ein närrisch toller 
Höhepunkt. Die Sause 
in Schlüters Gasthaus 
begeisterte mit einem 
stimmigen aus Mix aus 
gelebter Karnevalskultur, 
bester Unterhaltung und Ge-
selligkeit. Da wundert es nicht, 
dass die Karten für den Abend 

des 11. Januar schnell vergriffen 
waren.
Auch Landrat Björn Demmin, 
Bürgermeisterin Mira Radünzel, 
Ehrenpräsident Günther Kempa, 
Ehrenelferratspräsident Werner 
Kelbing und Delegationen be-
freundeter Vereine ließen sich 
dieses Vergnügen nicht entge-
hen. So konnten das Prinzen-
paar aus Rendsburg, Wittorf und 
die Prinzessin aus Meimersdorf 
begrüßt werden. Und gemein-
sam mit den Gästen vom be-
freundeten Verein Tollensia aus 
Neubrandenburg erbrachten 
die Plöner einmal mehr den 
Beweis: „Karneval im Norden 
ist möglich!“ Und wie! möch-
te man hinzufügen angesichts 
des Programms, das da geboten 
wurde: Die Kindergarde zeigte 

sich mit Gardetanz und Clown-
stanz in Bestform, die Junioren-
garde brillierte mit dem Show-

tanz „Waka Waka“ 
und Gardetanz und 
die Prinzengarde 
brachte nicht nur 
Gardetanz, sondern 
auch Burlesque mit 
Livegesang von Ca-
thy Slenders aufs 
Parkett. Akrobatik 
ist das Feld, auf dem 
sich die Tanzmarie-
chen Stine Nerger 
und Anna Priebe zu 
Hause fühlen. Kei-
ne Frage: Da hatten 
Trainerinnen Berna-
dette Bojahr (Kin-
der und Junioren) 
und Alexandra Fey 
(Prinzengarde) gan-
ze Arbeit geleistet. 
Das Salz in der Kar-

nevalssuppe waren die Gastauf-
tritte der Drag Queens Double 
Dee und der Weidezaunband 

aus Rixdorf. 
Die vielen verschiede-
nen Highlights verknüpf-
te Elferratspräsidentin 
Barbara Kleinmann mit 
viel Humor in einer lau-
nigen Moderation. 
Die Aufgabe der offizi-
ellen Begrüßung über-
nahm Präsident Jan Fah-
renkrug, der mit dem 
Stolz auf seinen Verein 
nicht hinter dem Berg 
hielt.
Eine besondere Eh-
rung wurde der Tollität 
höchstselbst zuteil. Die 
ist diesmal eine Lieblich-
keit: Alexandra I., im All-
tagsleben als Alexandra 
Fey unterwegs, kommt 
aus Plön und wer den 
Namen wiedererkennt, 

täuscht sich nicht, sie wurde ei-
nige Zeilen weiter oben schon 
als Trainerin der Prinzengarde 

vorgestellt. 30 Jahre ist sie schon 
dabei, hat mit fünf Jahren als 
Tanzmariechen begonnen, dann 
Kindergarde, Juniorengarde, 
Prinzengarde durchtanzt und ist 
nun eben Trainerin und Schatz-
meisterin. Für diese 30 Jahre 
Einsatz für den karnevalistischen 
Tanzsport gab es das hochver-
diente Treueabzeichen in Gold 
mit Brillanten. Die Auszeich-
nung nahm der Schatzmeister 
des Norddeutschen Karnevals-
verbandes (NKV), Wolfgang Ja-
kob, vor.
Fazit: Dieser stimmungsvolle 
und fröhliche Abend mit ein-
drucksvollen Tänzen und einem 
großartigen Publikum ließ wirk-
lich nichts zu wünschen übrig.

Prinzessin Alexandra I. mit Prinzengarde

Buntes Treiben: der Clownstanz der Kindergarde Mitreißend: Der Gardetanz der Juniorengarde Fotos: hfr

Tanzmariechen Stine Nerger
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Juchu! 
Speisgirl 

Nr. 2 wurde 

Wir freuen uns riesig über die Geburt von

Enno
mit den Eltern

Leevke Scheer und Jöran Koch.
Die Großeltern

Catharina und Andreas     Marita und Manfred
Dannau / Engelau

1. Januar 2025

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Mein treuer Freund und Weggefährte hat uns 
nach schwerer Krankheit für immer verlassen.

Andreas Schulze
*31.03.1937         †06.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Heidrun Schwarz und Familie

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
am Freitag, dem 24. Januar 2025 um 11.00 Uhr 

in der Osterkirche zu Plön statt.

Familienanzeigen

Familienanzeigen
im reporter

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns
beraten!

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Samstag, 25. Januar
10 Uhr Kinderkirche
18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit an-
schließendem Kirchenkaffee

Bugenhagenhaus
Donnerstag, 23. Januar

15 Uhr Heiteres Gedächtnistraining 
mit Frau Schmidt

Montag, 27. Januar
10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Bodelschwingh-Kirche
Donnerstag, 23. Januar

14.30 Uhr Literaturkreis mit Frau Hürt-
gen-Boenkost

Kapelle Sophienhof
Sonntag, 26. Januar

11 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufen
Haus der Diakonie, 

Am alten Amtsgericht 5
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

17.45 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergot-
tesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag 26. Januar

11 Uhr Gottesdienst mit anschließen-
dem Kirchenkaffee

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag 26. Januar

9.30 Uhr Andacht
Lutherkirche Kleinmeinsdorf

Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr Andacht

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Uhr Familiengottesdienst mit Musical

Sonntag, 26. Januar
11 Uhr Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in den 
Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in den 
Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Donnerstag

10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe „3 
Gänge mit Gott“ (Termine: siehe Web-
site)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. Montag bis Frei-
tag geschlossen! Kirchenführung nach 
Absprache unter 0172-8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 26. Januar

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 26. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 28. Januar
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persönli-
che Gespräche über den Glauben

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Pastoratsscheune

Sonntag, 26. Januar
11 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor mit 
Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 13 
Jahre)

Kirchliche Nachrichten
PREETZ PLÖN UMLAND

Traueranzeige
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater

und Schwiegervater sowie tollen Opa

Für immer in unseren Herzen

Peter Lehmann

Ascheberg

* 13. Mai 1947   † 13. Januar 2025

Deine Anne

André und Christina mit Luca und Lino

Dini und Flo mit Lasse und Maja

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Am 12.01.2025 verstarb unser 
langjähriges Mitglied und Angelfreund

Herr
Erwin Roth

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.
Wir wünschen Dir wo auch immer Du bist weiterhin Petri Heil 

und eine Handbreit Wasser unter dem Kiel!

Der Sportfischerverein Plön
und Umgebung e.V.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir 
tief traurig, aber auch dankbar, Abschied von meinem 
geliebten Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa 
und Uropa.

Erwin Roth
* 2.  Juli 1933       † 12. Januar 2025

In unseren Herzen lebst du weiter.

Deine Ruth
Marion mit Sven und Britt
Thorsten und Nina mit Niklas
Stefan und Petra mit Franziska und Jennifer
Thomas und Andreas
sowie die Urenkel und alle Angehörigen

                     

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, 
dem 30. Januar 2025 um 11.00 Uhr in der 
Alten Kapelle auf dem Alten Friedhof in Plön statt.
Von freundlich zugedachten Blumenspenden bitten wir 
abzusehen.
Die Seebestattung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Kreise der Familie.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,  
Schwiegermutter und Oma.

Ich bin müde geworden.
Meine Augen haben viel gesehen.
Meine Ohren haben viel gehört.
Nun ist es Zeit dorthin zu gehen,
wo ich finde, die vorausgegangen sind.

Ilse Maria Klara 
Eggers

geb. Steen
* 18. April 1934    † 12.Januar 2025

   In stiller Trauer
   Georg-Remmer und Sabine
   mit Fabian und Philipp
   Jürgen Eggers
   mit Elisa und Mina

Ilse Eggers c / o Bestattungsinstitut Gast, Langenrade 3,  
24326 Ascheberg
Die Trauerfeier findet am Freitag, 24. Januar 2025 um 11 Uhr in 
der Friedhofskapelle in Ascheberg statt.

Traurig nehmen wir Abschied
von unserer lieben Nachbarin

Ilse Eggers
Unsere interessanten und schönen Gespräche 
mit dir über gegenseitig geliehene Bücher, 
unsere Gärten und über deine Erlebnisse von 
Früher werden wir vermissen.                                        
In guter Erinnerung bleiben uns die  
gemeinsamen Kaffeestunden  
mit deinem Pfirsich-Kuchen. 

In stillem Gedenken
Anne und Achim Schütt 

Jonas mit Familie
Katinka und Lukas

Traueranzeigen

Danke für alles an alle,  
die sich angesprochen fühlen.

Pastor Gradert, Tina Benz und Björn 
Lüth haben uns, zusammen mit Merle 
Busch, am 11. Dezember 2024 einen 
wunderbaren Abschied von unserem 

ERWIN ermöglicht.
Für die Familie

Angelika Heisch und 
Veronika Kielhorn

ERWIN

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das ich Dich sehen 
kann, wann immer ich will.

Wolfgang Molzahn
* 05.09.1945     † 08.01.205

In Liebe deine Familie

Die Trauerfeier findet am Montag den 27.01.2025 
um 11:00 Uhr in der Ihlwaldkapelle Bad Segeberg statt.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und dem erst-
klassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Getränke-Paket in ein 
gutes Mittelklassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Meter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- und Wellnessabteilung im Haus und komfortablen 
Hotel-Zimmern mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen Sie unsere Preise und Leistungen mit dem Wettbewerb und lassen Sie sich vom „all 

inclusive-Getränke-Programm“ zu den Mahlzeiten begeistern.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab ab Preetz und Plön  5 x Übern. mit Vollpension (Früh-
stücks-Buff et, serviertes Mittags-Menü, reichhaltiges Abend-Buff et)  Getränke-Paket „all inclusive“ ohne Begrenzung zum Mit-
tagessen (12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (17.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weißwein / Rotwein / Softgetränke  1 x Kaff ee & Gebäck 
 2 Kuranwendungen pro Werktag und pro Person direkt im Hotel  Kostenlose Nutzung des Hotel-Hallenbades  Die Kurtaxe 
ist direkt im Hotel zu bezahlen.

Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar:  Gr. Panorama-Ausfl ug „Land & Leu-
te“ mit Reiseltg. in die malerische „Pommersche Seenplatte“ / Aufpreis 15,- € 
 Weltberühmte Kaiserbäder & Seebad Swinemünde auf der Sonnen-Insel Use-
dom mit Bus & Fähren / Aufpreis 15,- €  Hansestadt Danzig mit gr. Stadtfüh-
rung mit perfekter Reiseleitung / 19,90 €  Alle Ausfl üge als Erlebnis-Paket nur 
45,- €  

6 Tage Preis-Knüller „all inclusive“ im Top-Hotel mit Pool:
Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis
an der Pommerschen Bernsteinküste

 EZ 68,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

 Reisetermine:  22. - 27.03.2025  01. - 06.11.2025

Valentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-ShowValentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-Show
 Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen am Valentinstag auf den Spuren der so beliebten ARD-Fern-
sehsendung  „Rote Rosen“ Kurs Lüneburger Heide, wo Sie mit fachkundiger Führung in der alten Salzstadt Lüneburg 
einen Blick hinter die Kulissen der bekannten Drehorte der TV-Sendung hautnah werfen können und viel Interes-
santes zur ARD-Vorabendsendung erfahren.
 Zum Mittagessen werden Sie superzentral im Herzen der Lüneburger Altstadt in einem stilvollen Restaurant 
verwöhnt mit einem würzigen Valentinsbraten in brauner Biersauce mit frischen Heide-
Kartoff eln und frischem Heidegemüse. Anschließend lockt die wunderschöne Salzstadt 
mit Kurpark zum Spaziergang durch eines der schönsten Stadtbilder Deutschlands.
 Bereits auf der Anreise werden die Leser:innen zur großen Valentinstags-Führung in 
Europas größtem Orchideen-Garten auf über 6500 Quadratmetern zur fachkundigen 
Führung mit dem Gärtnermeister erwartet, wo es mehr als 1000 Orchideen-Sorten mit 
grenzenloser Vielfalt an Farben und Düften passend zum Valentinstag zu ent decken gilt. 
Busfahrt ab Preetz und Plön.

Reisetermin:  14.02.2025 (Valentinstag)

Superpreis
nur

59,95

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen
Erlebnis-Tagesfahrt in die berühmte Speicherstadt nach Hamburg zum Besuch des Minia-
tur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit zum festen Zugangstermin in die 
zahlreichen Ausstellungen von Hamburg bis Amerika.  

 Neue Zusatz-Reise-Termine:  11.02.2025 (ab Preetz und Plön)
                                                                                                     13.02.2025 (ab Plön)

Bus + Eintritt
nur

53,90

Sonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ HamburgSonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ Hamburg

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus direkt ab Preetz und Plön zu den großen Musicals in Hamburg zur frühen 

Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

 Neue Zusatz-Reisetermine:  12.02.2025  05.03.2025 

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90
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